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Sommer, Sonne, Schwitzen  
Abkühlung im Freibad

Die nächste Hitzewelle in Deutschland steht be-
vor. Zum Teil werden auch in Waldbronn Tempe-
raturen weit über 30 Grad erwartet. Was bringt ein 
wenig Abkühlung und Entspannung? Natürlich 
viel trinken, lauwarm duschen, leichte Kleidung 
tragen, kühle Orte aufsuchen, leichtes Essen, mor-
gens lüften sind ein paar Tipps gegen Schwitzen 
und Hitze. Und ein Besuch im heimischen Freibad 
hilft ebenfalls, um dieser Tage ein wenig Frische zu 
erfahren. Bitte gut einreiben, um einen Sonnen-
brand zu vermeiden.

Kommen Sie vorbei! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Foto: Gemeinde Waldbronn

 Foto: Von unserem Leser Volker Münch

Foto: Gemeinde Waldbronn
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Vielen Dank an unsere 
Leserinnen und Leser 
für die schönen Som-
merbilder. Gerne dürfen 
Sie uns weiterhin Ihre 
Landschafts-, Blumen- 
oder sonstigen Bilder an 
amtsblatt@waldbronn.de 
schicken. Bitte haben Sie 
dafür Verständnis, dass 
wir nur Waldbronner Mo-
tive veröffentlichen. 
Vielen Dank.
Ihre Amtsblatt-Redaktion

 
 Foto: Sigrid Waidner

 
 Foto: Klaus Pukowski

 
 Foto: Paul Deger

 Foto: Sonja Csernalabics-Vogel

Danke für die schönen Leserbilder

 
 Foto: Janne Rug

 
 Foto: Simone Bauer

 
 Foto: Rolf Geckle

 
 Foto: Irene Müller



3Nummer 28
Donnerstag, 14. Juli 2022  AMTSBLATT

Der Landkreis Karlsruhe verteilt an Pflegestützpunkte und 
Gemeinden 5.000 Notfalldosen. Die Dosen sollen im Notfall 
dem Notarzt und Rettungsdienst einen Überblick über den 
Gesundheitszustand des Patienten geben.
Für Rettungsdienst und Notärzte ist es oft schwierig, im 
Notfall wichtige Informationen über den Patienten und ihre 
Kontakte zu erhalten. Das soll die Notfalldose ändern: Sie 
wird präventiv befüllt, an einem einheitlichen Standort ab-
gestellt und der Rettungsdient kann selbstständig im Notfall 
auf diese zugreifen, um entsprechend zu helfen. Die Dose 
enthält ein Einlegeblatt, auf dem unter anderem dokumen-
tiert wird, welche Medikamente eingenommenen werden und 
verordnet sind, aber auch die Anschrift von nahen Verwand-
ten, die im Notfall verständigt werden sollen und die weitere 
Auskünfte geben können.
Damit die Notfalldose einen einheitlichen Standort hat und 
im Notfall schnell gefunden werden kann, wird diese im 
Kühlschrank aufbewahrt. Durch einen Aufkleber auf der 
Innenseite der Wohnungstür sowie einen weiteren Aufkleber 
auf der Kühlschranktür wird darauf hingewiesen, dass eine 
Notfalldose vorhanden ist. Verteilt werden die Notfalldosen 
zunächst über die Bürgerbüros der Gemeinden sowie über 
die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe.

Die Notfalldose gibt es ab sofort im Bürgerbüro  
der Gemeinde Waldbronn.

Dieser Tage macht Bürgermeister Christian Stalf viele An-
trittsbesuche, sei es in den kommunalen Einrichtungen, in 
den gemeindlichen Außenstellen, in den Schulen, bei der 
Polizei und eben auch beim Kindergarten „Villa Kinderbunt“. 
In Letzterer wurde er gleichermaßen von den Kindern, dem 
Maskottchen Josef und den Erzieherinnen freudig begrüßt. 
Ob des schönen Wetters trafen sich sodann alle im Garten 
und gingen zum Wesentlichen über: Nämlich im Sandkasten 
spielen. Hier wurde unser Bürgermeister gleich mal auf seine 
„Tauglichkeit“ hin überprüft und musste sich dem leiden-
schaftlichen Sandeln hingeben. 

Die Notfalldosen gibt es kostenlos im Bürgerbüro. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

 
Bürgermeister Christian Stalf hält gemeinsam mit Erzieherin Natalie Casillas-Groß 
das selbstgestaltete Plakat in der Hand. Fotos: Gemeinde Waldbronn

 
Josef begrüßt den Bürgermeister. 

Die Notfalldose im Kühlschrank gibt wichtige Hinweise zum Patienten

Bewährungsprobe im Sandkasten der „Villa Kinderbunt“
Nachdem er diese „Prüfung“ mit Bravour bestanden hatte, 
so zumindest die beteiligten, sandelbegeisterten Jungs, durf-
te er sich noch über ein Willkommensplakat freuen. 
Nebenbei konnten die Erzieherinnen auch so manch Infor-
matives und Wissenswertes über die Villa Kinderbunt an den 
Bürgermeister bringen. „Ich bin immer wieder beeindruckt, 
was für eine wertvolle Arbeit in den Betreuungseinrichtungen 
geleistet wird“, sagte Christian Stalf und versprach, sowohl 
zeitnah wiederzukommen, als auch einen Ehrenplatz für das 
liebevoll gestaltete Willkommensplakat im Rathaus.
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Klimaschutz konkret:  
Förderung von E-Lastenräder für Unternehmen und Vereine

Gefördert werden 25 Prozent der Ausgaben für die Anschaffung, maximal je-
doch 2.500 Euro pro E-Lastenfahrrad oder Lastenfahrradanhänger mit E-Antrieb.

Der Einsatz von Lastenfahrrädern kann im Bereich des gewerblichen Verkehrs in Industrie, 
Gewerbe, Handel, dem Dienstleistungssektor sowie in Kommunen erheblich zur Erreichung der 
Klimaschutzziele beitragen. Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz fördert daher 
die Anschaffung von E-Lastenfahrrädern sowie Lastenanhängern mit elektrischer Antriebsunter-
stützung.

Antragsberechtigt sind:
•	 private Unternehmen unabhängig von ihrer Rechtsform (einschließlich Genossenschaften) und 

der Art ihrer Tätigkeit (einschließlich freiberuflich Tätigen),
•	 Unternehmen mit kommunaler Beteiligung,
•	 Kommunen (Städte, Gemeinden, Landkreise)
•	 Körperschaften / Anstalten des öffentlichen Rechts (zum Beispiel Hochschulen),
•	 rechtsfähige Vereine und Verbände.

Förderfähig sind E-Lastenfahrräder sowie E-Lastenfahrradanhänger die:
•	 serienmäßig und fabrikneu sind,
•	 eine Nutzlast von mindestens 120kg aufweisen und
•	 Transportmöglichkeiten aufweisen, die unlösbar mit dem Fahrrad verbunden sind und mehr 

Volumen aufnehmen können als ein herkömmliches Fahrrad.

Die Antragstellung erfolgt ausschließlich über das von der Bewilligungsbehörde (BAFA) zur 
Verfügung gestellte elektronische Antragsformular. Eine Einreichungsfrist gibt es nicht, Anträge 
können bis April 2024 abgegeben werden. 

Folgende Unterlagen sind einzureichen:
•	 vollständig ausgefülltes Antragsformular,
•	 ein unverbindliches Angebot aus dem die beantragte Maßnahme und die angesetzten Aus-

gaben hervorgehen und
•	 gegebenenfalls ein Nachweis über den Wirtschaftszweig, in dem Antragstellende tätig sind.

https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/e-lastenfahrrad-richtlinie

Es lässt sich mit Worten nicht beschreiben, wie sich 
die geflüchteten Kinder aus der Ukraine fühlen müssen. 
Viele von ihnen haben hier in der Region eine sichere 
Zuflucht gefunden. Aber die Schrecken des Krieges, die 
Angst und das Heimweh sitzen tief.
Ein wenig Hilfe bietet ihnen der Besuch der Schule, 
der für neue Eindrücke und Erfahrungen sorgt. Für 

die Jugendstiftung der Sparkasse 
Karlsruhe ist es eine Herzensan-
gelegenheit, die Kinder aus der 
Ukraine und die Schulen in die-
ser Situation zu unterstützen. Sie 

Jugendstiftung der Sparkasse Karlsruhe:  
20.000 Euro für Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine

spendet insgesamt 20.000 Euro an die Schulen in 
ihrem Geschäftsgebiet. Die Spende verteilt sich auf 
27 Schulen in der Stadt Karlsruhe und 17 Schulen im 
Landkreis, die insgesamt rund 700 Schülerinnen und 
Schüler betreuen. So werden auch ukrainische Schüle-
rinnen und Schüler der Gemeinschaftsschule Karlsbad/
Waldbronn bedacht. Sie soll den Kindern und Jugend-
lichen die Teilnahme an schulischen Aktivitäten außer-
halb des Lehrplans ermöglichen und ihnen so schöne 
Gemeinschaftserlebnisse und neue Erfahrungen schen-
ken und die Integration fördern.
(Text Jugendstiftung Karlsruhe)
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Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 14.07.2022
19:30 - 22:00 Uhr

Do, 14.07.2022
19:00 Uhr

Stammtisch Club  
der Monmouth-Freunde e.V.
Veranstaltungsort: 
Hotel Restaurant zur Krone
Veranstalter: 
Club der Monmouthfreunde e.V.

Waldbronn liiiiiest!
Kuno Becker liest aus „Der Gang vor 
die Hunde“ von Erich Kästner
Veranstaltungsort: 
Im Garten Pforzheimer Straße.25
Veranstalter: Buchhandlung LiteraDur 
und Gemeinde Waldbronn

Fr, 15.07.2022

Fr, 15.07.2022
19:00 Uhr

Open-Air Konzert
Veranstaltungsort: Pavillion im Kurpark
Veranstalter: MV Lyra Reichenbach

Waldbronn liiiiest!
Patricia Diaz-Bone liest aus „Viva Polonia“ 
von Steffen Möller
Veranstaltungsort: Im Kurpark, Wiese 
oberhalb des Kneippbeckens
Veranstalter: Buchhandlung LiteraDur 
und Gemeinde Waldbronn

Sa, 16.07.2022
17:00 Uhr

1. Etzenroter Wirtshaussingen
Veranstaltungsort: Wiesenfesthalle
Veranstalter:DRK Ortsverein Etzenrot e.V., 
Kleintierzuchtverein C 524 Etzenrot e.V., 
Summerbeat

Sa, 16.07.2022
19:30 Uhr

Karlsruher Männerquartett Barbershop 
Sixpack
Veranstaltungsort: 
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis
Veranstalter: Ökumenisches Bildungs-
werk Waldbronn-Reichenbach

Mi, 20.07.2022
18:00 Uhr

Sitzung Gemeinderat
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde 
Waldbronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verant-
wortlich. Hier finden Sie weitere Informationen zu den 
Terminen: http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Ak-
tuelles/Veranstaltungskalender

Ferienprogramm - Es sind noch 
ein paar Restplätze frei

Hallo liebe Kinder!

ab sofort könnt ihr euch auf unserer Homepage un-
ter www.waldbronn.de für unser Ferienprogramm an-
melden. Nach zweijähriger Corona-Pause können wir 
euch in den Sommerferien endlich wieder ein kleines, 
aber feines Ferienprogramm anbieten. Bei Redakti-
onsschluss waren noch ein paar wenige Restplätze 
frei.
Anmelden für das Ferienprogramm könnt ihr euch 
(und da braucht ihr jetzt etwas Hilfe von euren Eltern) 
ab sofort in unserem neuen Online-Buchungsportal 
„nupian“, dort könnt ihr euch bei eurer Lieblingsver-
anstaltung eintragen und auch gleich bezahlen.

Unser Ferienprogramm geht vom 08.08. bis 
26.08.2022.

Falls ihr Fragen zur Anmeldung habt, helfen wir euch 
natürlich gerne weiter. 

Ansprechpartnerin ist Gabi Kutterer, telefonisch er-
reichbar unter 07243-609-157, montags bis freitags 
von 10 bis 11.30 Uhr.

Virtueller Ausbildungstag im 
Landratsamt Karlsruhe

Am 21. Juli 2022 präsentiert sich das Landratsamt 
Karlsruhe ganz im Zeichen einer modernen digitalen 
Verwaltung von 13.30 bis 17.00 Uhr mit einem vir-
tuellen Ausbildungstag. Über die Homepage www.
landkreis-karlsruhe.de können Interessierte das Land-
ratsamt Karlsruhe als attraktiven Ausbilder kennen-
lernen.
Auszubildende, Studierende und das Ausbildungsteam 
informieren dort über die vielseitigen Ausbildungs-
möglichkeiten und dualen Studienangebote, ideale 
Arbeitsbedingungen, flexible Arbeitszeiten zur Verein-
barkeit von Ausbildung und Freizeit, Fortbildungs- 
und Weiterqualifizierungsmöglichkeiten sowie das 
Übernahmekonzept. Über Livestreams werden Ausbil-
dungsformate und -inhalte erläutert.
Außerdem können live bzw. über ein Kontaktformular 
Fragen rund um die Ausbildung und das Studium 
beim Landratsamt Karlsruhe gestellt werden. Eine vir-
tuelle Tour durch das Landratsamt ermöglicht einen 
Einblick in die Räumlichkeiten.
Weitere spannende Informationen sowie Erklär- und 
Ausbildungsvideos runden das Angebot ab. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Foto: Ron Chapple Stock/Ron Chapple Stock/Thinkstock
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                                 Freikarten zu gewinnen - 50 Jahre Waldbronn 

                           Mit Feuerwaldi in den Erlebnispark Tripsdrill 

          
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Unser schöner Wohnort feiert 
dieses Jahr seinen 50. Geburts-
tag. Zu diesem Anlass möchten 
 
 
 
 
 

 wir unter unseren Kinderseite-
Lesern zwei Freikarten in den 
Erlebnispark Tripsdrill verlosen. 
Lasst uns wissen, was euch Kin-
dern und Jugendlichen an eurem 

Wohnort gefällt und macht mit 
beim Bilderwettbewerb! 
 
 
 
 
 

  
Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 

 

         

 

 
e 

Feuerwaldis Beispielfoto: Mir gefällt 
das Kurparkfest, das sonst immer 
zur Waldbronner Woche stattfindet. 

Beispielbild: Ich mag 
meinen Wohnort, weil es 
dort so schöne Spielplätze 
und ganz viel Natur gibt. 

Einsendeschluss: 
Sonntag, 24. Juli 

e

Wichtig ist, 

Alter auf der Bildrückseite vermerkt. 

2 Freikarten in den 
Erlebnispark Tripsdrill 

zu gewinnen! 

Schickt uns eure Fotos oder 
Bilder zum Thema       

„Das gefällt mir in Waldbronn!“ 

Tripsdrill

Ihr wollt nach Tripsdrill? 
 

Dann lasst uns wissen, was euch an 
Waldbronn gefällt. Malt es auf 

Papier oder schickt uns ein Foto an 

Gerne könnt ihr auch ein paar Zeilen 
 dazu schreiben. 

50 Jahre 
Waldbronn 

& 
50 Jahre 

Wildparadies 
im 

Erlebnispark 
Tripsdrill 

Ich mag 

Immer um 11.30 und 15.30 Uhr 

große Flugvorführung der Greif-
vögel zu bestaunen. Die Fütterung 
der Fischotter erfolgt um 13.45 Uhr. 

Volldampf und 
Hals über Kopf rasen Kinderseite-Leser in der 
Achterbahn durch den Erlebnispark Tripsdrill. 

dass ihr euren Namen und euer

die Kinderseite-Redaktion.

gibt  es an der  Falkner-Tribüne die
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Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 

 

Ein Abschied und ein Neuanfang 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auch wir von der Kurverwaltung heißen unseren neuen 
Bürgermeister Christian Stalf herzlich willkommen. Seit 1. 
Juli hat er nun auch die Geschäftsführung der Kurverwal-
tung übernommen. Und natürlich hat er auch schon un-
sere schöne Albtherme besucht.  Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit und auf viele schöne Projekte.  Bürger-
meister Christian Stalf freut sich ebenfalls auf seine Tä-
tigkeit als Geschäftsführer. Er ist überzeugt: „Die Aufga-
be bietet viele Gestaltungsmöglichkeiten für Waldbronn. 
Denn unsere Einrichtungen haben nicht nur kur– und 
touristische Bedeutung. Sie prägen auch wesentlich das 
Bild von Waldbronn.“ 

 
Ein Neuanfang bedeu-
tet auch ein Ab-
schied: 13 Jahre En-
gagement und Herzblut 
für unsere Kurverwal-
tung. Nach dem Ende 
seiner Amtszeit als Bür-
germeister hat Franz 
Masino nun auch am 
30.06.2022 seine Tätig-
keit als Geschäftsführer 
der Kurverwaltung 
GmbH beendet. Wir 
danken Franz Masino 

ganz herzlich für seinen Einsatz und die tolle, erlebnisrei-
che Zeit und wünschen ihm für seinen Ruhestand von 
Herzen alles Gute. Genießen kann er diesen übrigens 
auch in vollen Zügen in der Albtherme.   
 

Auch wir von der Kurverwaltung heißen unseren neuen 
Bürgermeister Christian Stalf herzlich willkommen. Seit 1. 
Juli hat er nun auch die Geschäftsführung der Kurverwal-
tung übernommen. Und natürlich hat er auch schon un-
sere schöne Albtherme besucht.  Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit und auf viele schöne Projekte.  Bürger-
meister Christian Stalf freut sich ebenfalls auf seine Tä-

Die Aufga-
be bietet viele Gestaltungsmöglichkeiten für Waldbronn. 

und 
touristische Bedeutung. Sie prägen auch wesentlich das 

Ein Neuanfang bedeu-
tet auch ein Ab-

13 Jahre En-
gagement und Herzblut 
für unsere Kurverwal-
tung. Nach dem Ende 
seiner Amtszeit als Bür-
germeister hat Franz 
Masino nun auch am 
30.06.2022 seine Tätig-
keit als Geschäftsführer 
der Kurverwaltung 
GmbH beendet. Wir 
danken Franz Masino 

ganz herzlich für seinen Einsatz und die tolle, erlebnisrei-

Ein Abschied und ein Neuanfang

Auch wir von der Kurverwaltung heißen unseren neuen 
Bürgermeister Christian Stalf herzlich willkommen. Seit 1. 
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Die Zahlen lesen sich wahrlich berauschend: Am letzten 
Juni-Wochenende traten 60 Teams mit rund 900 Jug-
endspielern aus 11 Nationen an drei Standorten zum 
2. Internationalen André Schürrle Cup 2022 an, um in 
345 Spielen den Sieger auszuspielen. Die André Schürrle 
Champions Trophy gehört zu den renommiertesten und 
größten Jugendturnieren in Deutschland, bei den sich 
namhafte Teams aus ganz Europa ein Stelldichein geben. 
Neben den deutschen Nachwuchsleistungszentren kamen 
auch die Topteams des FC Porto, Benfica Lissabon, Ju-
ventus Turin, Deportivo La Coruna, RB Salzburg, Rapid 
Wien und viele mehr. Sogar aus Kiew war ein Team un-
ter Bezeichnung „Team Ukraine“ angetreten, um hier mit 
ihren Jungs ihre Visitenkarte anzugeben. 300 zahlende 
Zuschauer an jedem der drei Standorte verfolgten span-
nende Spiele auf teilweise höchstem Niveau. Ein Fußball-
fest vom Feinsten !
Schon seit Wochen liefen die Vorbereitungen bei den 
beteiligten Vereinen TSV Etzenrot, FC Busenbach, den SV 
Kickers Pforzheim auf Hochtouren um dieses Mammut-
projekt zu stemmen.
Auch aus dem Ort waren Teams an diesem Turnier betei-
ligt. Der FCB Busenbach entsandte seine U11, die bereits 
in der Vergangenheit auf diversen Turnieren für Furore 
gesorgt hatte.
Der Förderverein JuFu Waldbronn e.V. stellte bei der An-
dré Schürrle Champions Trophy ein eigenes Team, das 
aus den Spielern des Kreises Karlsruhe zusammengestellt 
wurde: die André Schürrle Auswahl U11, bestehend aus 
Spielern überwiegend des Jahrgangs 2012.

In der Gruppe 1 qualifizierten sich Rapid Wien und 
die SG Wattenscheid punktgleich für die Champions/
Platinrunde, in Gruppe 2 setzten sich der FC Porto und 
Lausanne Sport knapp vor dem FC Busenbach durch. 
Der FC Busenbach kassierte in der Nachspielzeit in der 
Partie gegen den späteren Turnierdritten Lausanne noch 
den Ausgleich und verpasste damit denkbar knapp die 
Qualifikation für die Champions/Platinrunde, landete auf 
Platz 3, was die Qualifikation für die Goldrunde be-
deutete.

In den weiteren Gruppen qualifizierten sich Dornstetten, 
RB Salzburg, Deportivo La Coruna, Eintracht Frankfurt, 
Benfica Lissabon, 1. FC Union Berlin, Darmstadt 98, 
Austria Wien, Juventus Turin, Mészöly Focisuli SE, PEC 
Zwolle, SpvVgg Oberrad, Zuber SA und der SV Waldhof 
Mannheim jeweils auf den ersten beiden Plätzen für die 
Qualifikation Champions- bzw. Platinrunden.

Der FC Busenbach verzichtet im weiteren Tunierverlauf 
auf die Teilnahme an der Goldrunde in Pforzheim, über-
ließ seinen Startplatz dort dem FC St. Pauli, der sich 
eigentlich lediglich für Silber qualifizierte. Die U11 des 
FCB nahm stattdessen an der Silberrunde teil um das 
Turnier in Busenbach zu Ende spielen zu können. Dort 
belegten die Jungs um Trainer Christian Mall und Cos-
kun Avci den 2. Platz. Rückblickend für dieses Team ein 
hervorragendes Ergebnis, es gehört damit zu den besten 
Amateurteams dieses Turniers. 

Gratulation !

Der André Schürrle Auswahl merkte man an, dass sie erst 
seit 6 Wochen zusammen spielen und überwiegend aus 
Spielern des jüngeren Jahrgangs besteht. Sie taten sich 
in der Vorrunde schwer und belegten in der Fairplayrunde 
Platz 5.

In der Championsrunde trafen letztlich die besten Teams 
des Turniers aufeinander. Im Halbfinale setzten sich die 
Kickers Offenbach gegen die überraschend stark aufspie-
lende SpVgg Oberad mit 3:2 durch. Das zweite Halbfinale 
fand in Juventus Turin einen Sieger, der sich mit 3:2 
gegen Lausanne Sports durchsetzte. Das Finale entschied 
Juventus dann klar mit 4:0 für sich.

Ein Dank geht an die teilnehmenden Teams, an die vie-
len Besucher, die mit Trommeln, Vuvuzelas, Rasseln und 
mehr für grandiose Stadionatmosphäre auf den Plätzen 
sorgten und natürlich an die unzähligen Helfer aus den 
Vereinen, ohne die dieses Ereignis nicht möglich gewe-
sen wäre.

(Text Ralf Bochat)

Ein Fußballfest vom Feinsten:  
Juventus Turin gewinnt André Schürrle Champions Trophy 2022

Der Nachwuchs von Juventus Turin gewinnt die André 
Schürrle Champions Trophy 2022. Foto: Privat

Jetzt auch auf instagramm:

gemeinde.waldbronn
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig 
bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
erwünscht (online oder telefonisch; wird vorrangig bear-
beitet)
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag     7.00 - 18.00 Uhr
Freitag      7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  14.07.
1,1-cbm-Container:  22.07.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  21.07.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container):  15.07.
Schadstoffsammlung
Reichenbach
Busenbach
Etzenrot
Zusatztour Ettlingen
Middelkerker Str., 16. 07., 14.00 Uhr-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
 Samstag: 15.10.2022, 9:00-13:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag,  14 bis 18 Uhr
Samstag,  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10-12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Herr Hämmerle und Best Friends

Dienstag, 30.08.22
20.00 Uhr  Der Kulturring präsen�ert im Kulturtreff:
   „Steffen Dix New Orleans Band“
   (Eintri�: € 15,-, Mitglieder € 10,-, Schüler/Studenten € 8,--)

Mi�woch, 31.08.22
14.00 Uhr  VHS Hoffest, Kulturtreff

Donnerstag, 01.09.22
14.30 Uhr  Seniorennachmi�ag im Pfarrzentrum St. Wendelin
19.30 Uhr Arztvortrag der Rheuma-Liga im Kurhaus
   „Rheuma in Bezug auf Gelenke und Organe“ 
   Dr. Nikolaus Miehle, Chef des Süddeutschen Rheumazentrums 
20.00 Uhr  Lindenbräu präsen�ert „Krusty moors“

live im Hof des Kulturtreffs (Eintri� frei)

Freitag, 02.09.22
15.00 Uhr  Kulturring / LiteraDur präsen�eren im Kulturtreff

das Kinder-Kultur-Programm (ab 5 Jahre): 
„The Twiolins:  Hurra, wir spielen ein Konzert“
anschl. Grillen für Kinder mit BM Stalf  (Eintri� 6,-- €)

Samstag, 03.09.22
       KURPARKFEST mit Budenbetrieb50 Jahre Waldbronn: 
13.30 Uhr  16. Waldbronner Kurparklauf, Start 5 und 10 km,   
15.00 Uhr        Fassans�ch durch Bürgermeister Chris�an Stalf
20.00 Uhr   Live-Musik mit “Human”
22.00 Uhr   Großfeuerwerk

Sonntag, 04.09.22
      KURPARKFEST mit Budenbetrieb50 Jahre Waldbronn: 
10.00 Uhr  Ökumenischer Go�esdienst
13.00 – 18.00 Uhr verkaufsoffener Sonntag in Reichenbach
14.00 – 15.30 Uhr Musikverein Reichenbach
ab 14.00 Uhr        Spielfest für jung und alt, TV Busenbach
15.00 – 18.00 Uhr Live-Musik am See: “Pirm Jam”
ab 18.00 Uhr  Live-Musik mit „Danny and the Boys“

Montag, 05.09.22   
20.00 Uhr  Kabare� mit Bernd Kohlhepp im Kurhaus  (Eintr. 18,-- und 15,-- €)
 „Vierzick“ Jubiläumsprogramm Hämmerle und best friends
 

vom 30. Aug. bis 5. Sept. 2022

Kartenvorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn, Tel. 07243/526393, und der 
VHS Waldbronn, Tel. 07243 69091 (vom 08.08. – 26.08.22 geschlossen). 
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Vorverkauf ab sofort bei LiteraDur, Marktplatz 11  -  07243-526393
oder bei der VHS Waldbronn, Stu�garter Str. 25a  -  07243-69091

Der Trompeter 
Steffen Dix rückt mit 
seiner Band an, alles 
professionelle Musiker, 
die in dieser Tradi�on 
verwurzelt sind. Da 
erklingt Musik von Louis 
Armstrong bis hin zu
Dr. John und der 
Dirty Dozen Brass Band. 

Erleben Sie, wie der 
Kulturtreff jazzt.

Musik aus New Orleans der letzten 120 Jahre

Dienstag, 30. Aug. 2022
20.00 Uhr Kulturtreff 

O
KULTURRINGKULTURRINGKULTURRING

5050

Eintritt:  € 15,00  -  für Mitglieder € 10,00  -  Schüler / Studenten € 8,00
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Herr Hämmerle und Best FriendsHerr Hämmerle und Best Friends

Vierzick - das Jubiläumsprogramm
Vierzick - das Jubiläumsprogramm

Bernd Kohlhepp, ein schräger Schwabe 
mit gefährlichen Geistesblitzen, feiert 
2022 gleich mehrere Jubiläen. Dazu lädt 
er einige seiner „Best Friends“ auf die 
Bühne ein. Und natürlich sein Publikum, 
um mit dabei zu sein. 
Lassen Sie sich überraschen, wer außer 
„Frau Schwerd�eger“ noch alles  kommt.
Beste Vorraussetzungen für einen sehr 
schönen Abend - denn bei Berd Kohlhepp 
weiß vor allem eines: 

In Wahrheit ist alles ganz anders
als in Wirklichkeit.

Vorverkauf ab sofort bei LiteraDur, Marktplatz 11  -  07243-526393
oder bei der VHS Waldbronn, Stu�garter Str. 25a  -  07243-69091

Eintri� € 15,00 bzw. 18,00
Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gül�gen Corona-Regeln!

Montag, 5. Sept. um 20.00 im Kurhaus
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Zwei Regenrückhaltebecken oberhalb der Mannheimer 
Straße
Entlang des Wirtschaftsweges oberhalb der Mannheimer Straße 
sollen zwei Rückhaltebecken errichtet werden. Darüber hinaus 
soll die Verwaltung eine mögliche Erweiterung zur Regenwas-
sernutzung prüfen. Das beschloss der Ausschuss für Umwelt 
und Technik einstimmig in seiner jüngsten Sitzung.
Das anfallende Niederschlagswasser, insbesondere bei Star-
kregen, belastet die Kanalisation und kann mit dem anfallen-
den Schlamm häufig nicht über die Querrinnen in die Kana-
lisation gelangen und läuft deswegen über die Straße und in 
Vorgärten bzw. verstopft Abläufe, erläuterte Axel Dahlhauser 
vom Technischen Amt. Die jährlichen Starkregenereignisse 
der vergangenen fünf Jahre haben diese Problematik immer 
wieder gezeigt, so Dahlhauser.
Nun sollen entlang des Wirtschaftsweges oberhalb der 
Mannheimer Straße zwei unterirdische Regenrückhaltebecken 
errichtet werden. Jan Müller vom ausführenden Ingenieurbü-
ro stellte die Planungen näher vor. So wird ein Becken am 
Spielplatz mit rund 197 000 Kubikmeter und ein Becken 
parallel zum Feldweg mit rund 77 000 Kubikmeter errichtet. 
Die Becken werden aus 80x80 cm Kunststoffboxen modular 
in beliebiger Länge und Menge aufgebaut. Ein Schacht mit 
einem Drosselschieber ermöglicht eine verzögerte Abfluss-
steuerung. Darüber hinaus sollen vier weitere Querrinnen 
errichtet werden. Grundsätzlich, so Müller auf Nachfrage, be-
stünde die Möglichkeit ein weiteres Regenwasserreservoir zu 
errichten, das für Bewässerungszwecke eingesetzt werden 
kann. Die Ausschussmitglieder halten eine Erweiterung für 
eine sinnvolle Idee, die Verwaltung soll dies nun einschließ-
lich der Kosten prüfen.
Kosten (ohne Erweiterung): 575 000 Euro, davon sind 500 
000 Euro bereits im Haushalt eingestellt. Die Baumaßnahmen 
könnten bereits im Laufe des Herbstes angegangen werden.
Gleichzeitig stimmte der AUT einstimmig einer Sanierung des 
Wirtschaftsweges nach der Errichtung der Regenrückhaltebe-
cken zu. Hierfür sind nochmals 215 000 Euro vorgesehen. 
Zwar diene ein Wirtschaftsweg der landwirtschaftlichen Nut-
zung, so Bürgermeister Christian Stalf, doch durch die An-
bindung an das Radwegenetz, sorge der Weg auch für die 
Sicherheit der Fahrradfahrenden.

Querungshilfe Talstraße und barrierefreie Verschwenkung 
am Fichtenweg
Auf der Höhe Fichtenweg soll eine Querungshilfe für die Tal-
straße errichtet werden. Gleichzeitig wird eine barrierefreie Ver-
schwenkung am Fichtenweg/Weideweg gebaut. Das beschloss 
der AUT einstimmig.
Die geplanten Maßnahmen stellte Axel Dahlhauser vom Tech-
nischen Amt vor. So soll eine Verschwenkung, d.h. ein neuer 
Weg von Fichtenweg kommend und eine Verschwenkung 
vom Weideweg kommend errichtet werden. Beide Wege 
sollen barrierefrei sein; ein leichtes Gefälle auf beiden We-
gen sei allerdings nicht zu verhindern. Dies wäre aber, auch 
nach Rücksprache mit der Behindertenbeauftragten Felicitas 
Becker, die sinnvollste Variante. Ein barrierefreier Zugang zur 
Talstraße wird ebenfalls errichtet. Die fünf Treppenstufen am 
Fichtenweg bleiben erhalten.

Bebauungsplan „Kirchplatz Busenbach“ vorberaten
Nach einigen Jahren Diskussion wurde nun ein Entwurf „Be-
bauungsplan Kirchplatz Busenbach“ vorgestellt: Der von der 

Im Ausschuss für Umwelt und Technik notiert 

Verwaltung und vom Planungsbüro Schöffler vorgestellte Ent-
wurf wird vom AUT gebilligt und dem Gemeinderat empfohlen. 
Gleichzeitig soll die Verwaltung noch weitere Gespräche mit den 
Anwohnern hinsichtlich der Gestaltung des Kirchplatzes führen.
Grundsätzlich, so die Verwaltung, soll durch den Bebauungs-
plan die dörfliche Struktur des Gebietes erhalten bleiben. 
Diskussionsbedarf sahen die Ratsmitglieder noch hinsichtlich 
der Freifläche am Kirchplatz, die seit Jahren als Parkfläche 
genutzt würde. Mit den Anwohnern sollen nochmals die 
Gestaltung und die Anbindung der privaten Grundstücke an 
den Platz besprochen werden. Die bestehenden Privatstra-
ßen sollen ebenfalls erhalten bleiben. Der Entwurf wird nun 
im nächsten Gemeinderat besprochen und verabschiedet.

European Energie Award: Waldbronn hat „ambitionierte 
Ziele“
Waldbronns Klimaschutzmanagerin Marie Luise Blau stellte 
das energiepolitische Programm für die nächsten Jahre vor.
Zunächst einmal steht Ende des Jahres eine erneute Zer-
tifizierung vom European Energy Award (EEA) an. Seit der 
ersten Zertifizierung 2016 sind bereits viele Maßnahmen um-
gesetzt worden, sei es der Ausbau von PV-Anlagen, Klima-
schutzwerkstätten, Energiecontrolling sowie diverse Mitarbei-
terschulungen.
Für die kommenden Jahre setzt sich die Gemeinde weitere 
„ambitionierte Ziele“, so Blau. Insbesondere die Energieeffi-
zienz und regenerative Energien in kommunalen Gebäuden 
und Anlagen sollen gestärkt werden. Weitere umfangreiche 
Klimaschutzmaßnahmen sollen ebenfalls erarbeitet und in 
den kommenden vier Jahren angegangen werden: So sollen 
PV-Anlagen auf den kommunalen Liegenschaften ausgebaut 
werden. Hier sind insbesondere die drei Grundschulen zu 
nennen. Es soll auf Ökostrom umgestellt werden, KI-ge-
steuerte Regenwassernutzung ist angedacht, E-Ladestatio-
nen sollen weiter ausgebaut werden. Ein weiteres Thema 
ist eine mögliche Klimapartnerschaft mit einer Gemeinde in 
Kolumbien. Insbesondere beim letzten Punkt besteht noch 
weiterer Klärungsbedarf. So fragte Karola Keitel (Bündnis 90/
Die Grünen) wieviel Arbeitszeit dabei berücksichtigt werden 
muss. Dieser Punkt und der Bezug von Ökostrom wird in 
der kommenden GR-Sitzung erneut diskutiert.

Energiebericht 2021 vorgestellt
Sehr erfreut zeigten sich die Ratsmitglieder darüber, dass es 
wieder einen Energiebericht über die kommunalen Liegen-
schaften mit den aktuellen Verbräuchen gibt. Grundsätzlich, 
so erläuterte Marie Luise Blau vom Technischen Amt, hat 
ein Energiebericht zum Ziel, Optimierungspotentiale zu er-
kennen, die Nutzer zu sensibilisieren, mehr Einsparungen zu 
ermöglichen, Sanierungsfahrpläne zu erstellen und weitere 
PV-Anlagen zu planen. Es gibt nun einen Energiebericht 
zu allen kommunalen Liegenschaften (Grundschulen, VHS, 
gemeindeeigene Kindergärten, Gärtnerei, Jugendtreff oder 
Feuerwehr).

Drei neue Orgeln für die Friedhöfe
Der AUT beschloss einstimmig, für die drei Aussegnungshallen 
neue Sakralorgeln anzuschaffen. Dafür werden 16 000 Euro au-
ßerplanmäßige Mittel bereitgestellt.
Hinsichtlich der Marke und des Modells ist laut Verwaltung 
mit den zuständigen Organisten Rücksprache gehalten wor-
den.

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 20.07.2022 um 18:00 Uhr in den Großen Saal 
im Kurhaus, Etzenroter Straße 2 ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.
Aus Gründen des Infektionsschutzes bitten wir Sie, während 
Ihres Aufenthaltes eine Mund-Nasenbedeckung zu tragen.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
 1.  Bekanntgaben der Verwaltung
 2.    Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
 3.  Fragestunde für Bürger und Einwohner
 4.  Fragen und Anregungen des Gemeinderates
 5.  Verabschiedung Auslobung Kita Etzenrot
 6.   Vorberatung Wettbewerb Mehrgenerationenhaus (MGH)
 7.    Beantragung überplanmäßiger Mittel für den Umbau 

und die Sanierung der Waldschule Etzenrot
 8.  Vergabe der Gewerke WDVS und Lüftungsanlage
 9.    Regenrückhaltebecken Mannheimer Straße;
  Bereitstellung überplanmäßiger Mittel
10.    Sanierung der Thermalwasserstation, Vorstellung der  

Planung und der Kostenberechnung, Bereitstellung 
überplanmäßiger Mittel

11.  Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn
  1. Feststellung des Jahresabschlusses 2020
  2.  Beschlussfassung über die Verwendung des 

Ergebnisses
  3. Entlastung der Betriebsleitung
12.    Gebührenkalkulation Abwasser für die Jahre 2022 

und 2023
13.    Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 

Abwasserbeseitigung
14.    Beschluss einer Dienstanweisung zur nachhaltigen 

Beschaffung
15.   Einführung einer Nachhaltigkeitsprüfung von Gemeinde-

ratsvorlagen
16.   Anpassung der Elternbeiträge für die Kindertagesein-

richtungen
17.   Anpassung der Gebühren für die Schulkindbetreuungen
18.    Beauftragung eines IBG-Gutachtens für den möglichen 

Feuerwehrhausstandort Rothenbuckel
19.  Sonstiges

Amtlicher Teil

Neue Telefonanlage im Rathaus
Die Gemeindeverwaltung im Waldbronner Rathaus be-
kommt ab Montag, 18.07.2022 eine neue Telefonanlage 
installiert. Laut EDV kann es in Folge dessen möglicher-
weise bei Anrufen zu Beeinträchtigungen kommen. Der 
Mailverkehr bleibt davon unberührt. Wir bitten um Beach-
tung und gleichzeitig um Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung.

Öffentliche Sitzung  
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mon-
tag, den 25.07.2022 um 18:00 Uhr in den Großen Saal im 
Kurhaus, Etzenroter Straße 2 ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.
Aus Gründen des Infektionsschutzes bitten wir Sie, während 
Ihres Aufenthaltes eine Mund-Nasenbedeckung zu tragen.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Installation einer Toilette für Alle beim Rathaus
2.  L 562 - Pforzheimer Straße, Gemeinschaftsmaßnahme 

Gemeinde Waldbronn und RPK, BA 1; 
Vorstellung der Vorplanung in verschiedenen Varianten

3. Sonstiges

Gemeinde Waldbronn  
Öffentliche Ausschreibung nach § 12 (2) VOL/A
Bauvorhaben   :  Eigenkontrollprüfung Kanalisation  

im Ortsteil Etzenrot
Auftraggeber   :  Bürgermeisteramt Waldbronn,  

Technisches Amt
          Rathaus, Marktplatz 7,  

76337 Waldbronn
          Tel : 07243 / 609 - 320,  

Fax : 07243 / 609 - 8320
Vergabeverfahren :  Öffentliche Ausschreibung  

nach VOL/A
Art des Auftrages :  Abwasserkanalreinigung und  

optische Inspektion
Ort der Ausführung : Waldbronn, Ortsteil Etzenrot
Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der 
Homepage der Gemeinde Waldbronn www.waldbronn.de 
(Startseite Link „ Ausschreibungen“) abgefragt, oder per 
E-Mail a.dahlhauser@waldbronn.de angefordert werden.
Christian Stalf
Bürgermeister

Das Ordnungsamt informiert
Am kommenden Samstagabend, 16.07.2022, findet im 
Ortsteil Etzenrot ein Feuerwerk statt.

Das Technische Amt informiert: Vorplatz 
Friedhof Etzenrot wird neugestaltet – 
Haupteingang noch geschlossen
Der Friedhof in Etzenrot wird in mehreren Schritten neu-
gestaltet. Verschiedene Bereiche sind bereits in den ver-
gangenen Monaten fertig gestellt worden. Derzeit sieht das 
Friedhofskonzept Arbeiten am Haupteingang des Friedhofes 
sowie am Vorplatz der Aussegnungshalle vor. So werden die 
Wege und der Boden des Platzes mit einem neuen Pflaster-
belag befestigt, Entwässerungseinrichtungen eingebaut und 
das Eingangstor verbreitert. Im Herbst werden abschließend 
insektenfreundliche Bäume zur Schattenbildung gepflanzt.
Der Abschluss der Arbeiten wird sich voraussichtlich bis 
zum 29. Juli 2022 verzögern.
Während der Arbeiten ist der Zugang über den Hauptein-
gang des Friedhofes nicht möglich. Die Besucher werden 
gebeten, den rückwärtigen Eingang vom Sonnenweg aus 
zu nutzen. Des Weiteren ist die Nutzung der Toilette nur 
eingeschränkt bzw. gar nicht möglich.
Abschließende Arbeiten an der Eingangstür zur Ausseg-
nungshalle sind für die erste Augustwoche vorgesehen; 
der Eingang kann aber dennoch benutzt werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.
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Das Bürgerbüro informiert:

Ausweisverlust
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden, 
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern: 
„ Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz 
unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde“ und lassen 
Sie die Online-Ausweisfunktion: „ unverzüglich sperren.“ Die 
Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort 
erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin niemand die 
Daten auslesen könne.
Am einfachsten sei das Sperren über die Telefonische 
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund 
um die Uhr unter der Rufnummer 116116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049) 116116 oder unter (0049)3040504050. 
Für den Anruf ist das Sperrkennwort bereit zu halten, das 
im Pin-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt 
persönlich oder telefonisch in der zuständigen Personalaus-
weisbehörde im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich 
der Ausweis wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben 
werden.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www. personalausweisportal.de

Widersprüche
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der 
seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Mo-
naten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegis-
ter erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betrof-
fenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürger-
büro eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die ge-
genwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Da-
ten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmelde-
gesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Mel-
deverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffen-
den Religionsgesellschaften. Die Datenübermittlung umfasst 
auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige 
Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die 
nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst 
zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren 
Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften.

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steue-
rerhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch kann beim 
Bürgerbüro eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum, Die Meldebehörde über-
mittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung 
dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubi-
laren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind 
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Ge-
schlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmel-
degesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen 
über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzei-
tige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in 
Buchform) verwendet werden.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112
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Fairtrade Kampagne

Fairer Kaffee gratis  
am Marktstand des  
Eine-Welt-Kreises
Die Gemeinde Waldbronn 
und die Steuerungsgruppe 
Faitrade laden Sie am morgi-
gen Freitag, 15. Juli, ab 9 Uhr 
gemeinsam mit dem Eine-
Welt-Kreis herzlich zu einem 

fairen Kaffee am Marktstand des Eine-Welt-Kreises ein. 
Die Gemeinde möchte erneut auf die Wichtigkeit von Fai-
ren Handel und Fairen Produkten hinweisen. Wir halten an 
unserem Stand viele Info-Broschüren und faire Rezepte 
für Sie bereit.
Gerne möchten wir auch mit Ihnen ins 
Gespräch kommen. Kommen Sie vor-
bei und genießen Sie bei und mit uns 
eine gratis Tasse Fairtrade-Kaffee. Ein 
paar süße Stückchen liegen auch für 
Sie bereit. Bürgermeister Christian Stalf 
wird ebenfalls vorbeischauen.

Flohmarkt im Eistreff am 23. Juli

Liebe Freundinnen und Freunde 
des Flohmarktes in Waldbronn,
nach schier endloser Pause melden wir uns zurück. Wir sind 
der „Eine-Welt-Kreis Waldbronn/Karlsbad“ und organisieren 
normalerweise die Flohmärkte in Waldbronn. Normalerweise. 
Doch Corona hat uns total ausgebremst, leider. Aber es 
kommt noch erschwerend dazu, dass es in Waldbronn große 
Veränderungen gibt. Den Parkplatz an der Festhalle, unser 
angestammter Flohmarktplatz, gibt es nicht mehr und es ist 

unklar, ob es ihn jemals wieder geben wird. Firma ALDI und 
dm Markt mussten wegen Neubau-Maßnahmen umziehen, 
auf gerade diesen Parkplatz.
Wir brauchen aber die Flohmärkte als Einnahme-Quelle für 
unseren Eine-Welt-Kreis. Ein Krankenhaus in Bolivien ist 
dringend auf diese Spendengelder angewiesen.
So starten wir diesen Sommer einen Flohmarktversuch in 
der Eishalle Waldbronn. Ganz in der Nähe des ehemaligen 
Parkplatzes. Wir sind in einer großen Halle, witterungsun-
abhängig. Möchten Sie einen Stand aufbauen, können Sie 
bis zur Halle fahren und ausladen. Fahrten in die Halle sind 
nicht möglich. In der direkten Umgebung gibt es viele Park-
möglichkeiten für Ihr Fahrzeug.
Es gibt sanitäre Anlagen vor Ort und Bewirtung / Kaffee-
ausschank.
Wir vermissen Sie alle sehr und zählen auf Sie! Lasst uns 
gemeinsam einen supertollen Flohmarkttag in Waldbronn 
erleben.
Alle wichtigen Infos können Sie dem Plakat entnehmen.
Für den Eine-Welt-Kreis,
Katharina Kronbach

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

AUT hatte umfangreiches Programm zu bewältigen
Gleich bei seiner ersten AUT-Sitzung hatte Bürgermeister 
Stalf ein umfangreiches Programm abzuarbeiten.

Bebauungsplan „Kirchplatz Busenbach“ wurde vorberaten
Nach einigen Jahren der Diskussion, auch mit den Anwoh-
nern, war es nun soweit. Der Entwurf des Bebauungs-
planes „Kirchplatz Busenbach“ wurde vorgestellt. In den 
wesentlichen Grundzügen des Bebauungsplanes sehen wir 
die gewollte geordnete städtebauliche Weiterentwicklung 
dieses Bereichs erfüllt. Nicht ganz einverstanden waren wir 
mit der Darstellung der zentralen Fläche des Kirchplat-
zes, die seit Jahren als provisorischer Parkplatz genutzt 
wird. Das ehemalige Grundstück Waldstraße 2 sollte le-
diglich als öffentliche Verkehrsfläche der Erschließung der 
Anliegergrundstücke und als Parkfläche für die Kirchen-
besucher dienen. Die mit alternativen diskutierten Entwürfe 
zur Gestaltung des Platzes würden somit in keiner Weise 
berücksichtigt. Der AUT hatte in einer Sitzung im vergan-
genen Jahr zu diesem Vorschlag der Gemeindeverwaltung 
zwar grundsätzliche Zustimmung signalisiert, aber keine 
weiteren Überlegungen angestellt, wie dies in den jetzt 
vorliegenden Bebauungsplan aufgenommen werden sollte. 
Unser Kollege Joachim Lauterbach hat deshalb einen Er-
gänzungsantrag eingebracht, der nochmals die Anwohner 
mit ins Boot holen soll. Mit ihnen sollen die Grundzüge der 
Gestaltung des Platzes und auch die Anbindung der priva-
ten Grundstücke an diesen Platz besprochen werden. Dies 
kann dann auch außerhalb des Verfahrens zum Bebau-
ungsplan erfolgen, so der Bürgermeister. Diesem Vorschlag 
ist der AUT einstimmig gefolgt. Die nächste Beratung und 
auch Beschlussfassung ist bei der nächsten Gemeinderats-
sitzung vorgesehen.

Regenrückhaltebecken Mannheimer Straße vorgestellt
Die zunehmende Häufigkeit der Starkniederschläge und die 
damit verbundenen Überflutungsproblemen in den Wohnbe-
reichen haben zur Folge, dass wir an verschiedenen Stellen 
in Waldbronn die Planung von Regenrückhaltebecken in 
Auftrag gegeben haben.
Eines davon ist im nördlichen Bereich der Mannheimer 
Straße geplant. Jan Müller vom beauftragten Ingenieurbüro 
hat im AUT die umfangreiche Planung der beiden dort ge-
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planten Regenrückhaltebecken vorgestellt. Die Dringlichkeit 
dieser Maßnahme steht außer Frage. Als neue Idee hat 
er die Erweiterung der Becken durch einen sogenannten 
„Dauereinstaubereich“ in die Diskussion eingebracht. Die-
ser Teil des Beckens könnte z. B. für die Bewässerung in 
Trockenperioden verwendet werden. Er hat nun den Auf-
trag bekommen, bis zur Beschlussfassung im Gemeinderat 
dafür die Planung vorzulegen und auch Kostenermittlung 
dazu vorzunehmen. Sicherlich wird dies die aktuellen Kosten 
von rd. 575 T € dann nochmals erhöhen. Die ursprünglich im 
Haushaltsplan eingestellten Mittel sind jetzt bereits um 75 
T€ überschritten.
Im Anschluss an diese Maßnahme soll auch der dort ver-
laufende Wirtschaftsweg saniert werden. Er ist in einem 
sehr schlechten Zustand und wird intensiv genutzt von Fuß-
gängern, Radfahrern und natürlich auch von der Landwirt-
schaft. Besonders für die Radfahrer bildet er eine wichtige 
Anschlussroute an das überörtliche Radwegenetz zu den 
Nachbargemeinden.

Ihre CDU-Gemeinderatsfraktion
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Energiepolitisches Arbeitsprogramm
Ein gut durchdachtes und sehr gut strukturiertes energie-
politisches Arbeitsprogramm für den Klimaschutz bis 2026 
stellte uns die Klimaschutzbeauftragte Marie-Luise Blau vor. 
Ausgehend von den 6 Bewertungsbereichen des European 
Energy Awards wurden Ziele und Maßnahmen in den einzel-
nen Feldern formuliert. Von der Erstellung eines Klimawan-
delanpassungskonzepts für Waldbronn über die Aufstellung 
eines Sanierungsfahrplans für kommunale Gebäude, die Ein-
führung von Klimapatenschaften und die Fortführung des 
Photovoltaikausbaus bis hin zur Nutzung von Ökostrom mit 
Neuanlagenverpflichtung, enthält das Arbeitsprogramm na-
hezu alle Maßnahmen des Leitbilds und geht noch darüber 
hinaus. Das Programm enthält außerdem Umsetzungsfristen 
und dort, wo bekannt auch die zu erwartenden Kosten. Auf 
dieser Basis können wir bis 2026 einen guten Schritt voran-
kommen. Viel Lob also von unserer Seite für das Programm. 
Trotzdem sehen wir an der einen oder anderen Stelle noch 
Korrekturbedarf. So können wir die Idee, im Rahmen des 
Arbeitsprogramms Imkerkurse zu unterstützen oder private 
Wallboxen finanziell zu fördern, nicht befürworten. Die an-
gestrebte Klimapartnerschaft mit der kolumbianischen Stadt 
finden wir zwar sehr wünschenswert, machen aber wegen 
des damit verbundenen Einsatzes von Arbeitszeit, die aus 
unserer Sicht in einer eher kleinen Kommune wie Waldbronn 
schwerer auszugleichen ist als in einer größeren Stadt, ein 
Fragezeichen. Skeptisch sind wir auch bei der Maßnahme 
„Klimaneutralstellung von Dienstfahrten“, weil sie aus unserer 
Sicht keinen Sparanreiz bietet. Wir haben außerdem vorge-
schlagen, die Möglichkeiten für eine Freiflächensolaranlage 
zu prüfen. Alles in allem aber, ist das vorgestellte „Energie-
politisches Arbeitsprogramm“ eine sehr gute Grundlage für 
die weitere Arbeit und wir sind gespannt auf die Diskussi-
onen im Gemeinderat, wenn die einzelnen Maßnahmen zur 
Entscheidung anstehen.

Regenrückhaltung Mannheimer Straße
Bei Starkregenereignissen können die Wässer aus der Feld-
lage bei der Mannheimer Straße nicht ausreichend zurück-
gehalten werden und fluten das Wohngebiet. Abhilfe sollen 
zwei Regenrückhaltebecken schaffen, die unter dem Spiel-
platz und unter dem Wirtschaftsweg installiert werden sollen. 
Insgesamt haben die Becken ein Volumen von 274 m³. Klar 
ist, dass auch diese beiden Becken keine 100%ige Absi-
cherung bedeuten, aber besser als der jetzige Zustand sind 
sie allemal. Wir haben, wie die anderen Fraktionen auch, die 
Maßnahme befürwortet, und zwar mit der Option, die unter-
irdischen Becken auch für Bewässerung nutzbar zu machen, 
führt doch der Klimawandel nicht nur zu Starkregen sondern 
auch zu Dürresituationen.

Querungshilfe Talstraße und Verschwenkung Fichtenweg
Einen Knopf konnten wir an das lang diskutierte Thema 
machen. Herr Dahlhauser stellte uns eine Planung vor, die 
es erlaubt, vom Fichtenweg und vom Weidenweg aus bar-
rierefrei zur Talstraße zu kommen und somit die Treppen zu 
umgehen. Das Gefälle sei für die überwiegende Anzahl der 
Gehbehinderten zu bewältigen. Wir haben die Maßnahme, so 
wie vorgestellt, befürwortet.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, 
Marc Purreiter, Sarah Becker, Beate Maier-Vogel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Ruth Csernalabics scheidet aus dem Gemeinderat aus
Ruth Csernalabics wird in den nächsten Tagen aus persönli-
chen Gründen ihr Mandat als Gemeinderätin zurückgeben. Für 
sie wird der neuer Vorsitzender der Aktiven Bürger, Michael 
Kiefer, in den Gemeinderat nachrücken. Ruth hat sich den Ent-
schluss nicht leichtgemacht und erklärt ihren Schritt wie folgt:
„Als ich vor drei Jahren in den beruflichen Ruhestand getreten 
bin, war im Gemeinderat gerade mehrheitlich der Beschluss zur 
Schließung unserer Gemeindebücherei gefällt worden. Damals 
entschloss ich mich dazu, alles daranzusetzen, die Kinder- und 
Jugendliteratur aus der damaligen “LeseInsel“ zu retten und für 
Waldbronn eine Kinder- und Jugendbücherei einzurichten.
Daraus entstand, wie alle wissen, der „Lesetreff“. Den Lesetreff 
leiten und Gemeinderätin sein - zusammen ergibt das einen Full-
time-Job. Beides macht Spaß, aber beides braucht Zeit. Diese 
Zeit fehlt mir für die Erfüllung meiner stetig größer werdenden 
familiären Pflichten, insbesondere im Versorgen meiner 87jähri-
gen Mutter.
Deshalb musste ich für mich eine Entscheidung treffen: Entwe-
der Gemeinderat oder Lesetreff. Ich habe mich für den Lesetreff 
entschieden, das Amt als Gemeinderätin gebe ich schweren 
Herzens ab. Ich war immer stolz auf dieses verantwortungsvolle 
und auch ehrenvolle Amt, es war eine spannende und sehr be-
reichernde Amtszeit für mich. Waldbronn bleibe ich durch meine 
Präsenz bei Veranstaltungen und im Ehrenamt nach wie vor zum 
Wohle der Gemeinde erhalten."
Ruth Csernalabics

In der Gemeinderatssitzung am 13. Juli wird sich der Ge-
meinderat mit ihrem Antrag befassen. Für sie würde eigent-
lich Uli Herz nachrücken, der bei den Kommunalwahlen 
das viertbeste Ergebnis auf unserer Liste erzielt hatte, aber 
Uli hat aus Altersgründen verzichtet. Zudem schien es ihm 
wenig sinnvoll, sich für die verbleibende Amtszeit dieses 
Gemeinderates einzuarbeiten, wenn er bei den nächsten 
Wahlen im Frühjahr 2024 nicht mehr kandidiert. Deshalb 
wird Michael Kiefer, unsere Nummer fünf auf der Wahlliste 
der Aktiven Bürger, nachrücken.
Ruth wünschen wir alles Gute, verbunden mit einem herzli-
chen Dankeschön für all das, was Sie in den vergangenen 
Jahren für die Gemeinde Waldbronn und für uns als Aktive 
Bürger geleistet hat. Sie bleibt uns verbunden, ist weiter 
stellvertretende Vorsitzende unseres Vereins. Michael Kiefer 
wünschen wir wiederum alles Gute für die anspruchsvolle 
Aufgabe, die er von Ruth übernimmt. Und es gibt viel zu tun 
in unserer Gemeinde, wir erleben gerade spannende Zeiten.
Text: Udo Koller, Ruth Csernalabics

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik
In der letzten Sitzung wurden Themen vorberaten, die vom 
Gemeinderat in einer seiner nächsten Treffen beschlossen 
werden müssen.
Zum einen ging es um den Einbau von Regenrückhalte-
becken am Ende der Mannheimer Straße. Die Bewohner 
dieses Gebietes sind in den letzten Jahren sehr häufig 
durch überflutete Keller bei Starkregen belastet. Das Büro 
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Müller-Ingenieure stellte die Planungen vor. Mit Hilfe von 2 
Retentionsbecken sollen die Wassermassen, die von den 
landwirtschaftlichen Flächen in Richtung Wohnhäuser laufen, 
aufgefangen und zeitversetzt in die Kanalisation eingeleitet 
werden. Bei diesen Becken handelt es sich um aufeinander 
gesetzte Plastikboxen, die bis zu 95 Prozent des ankom-
menden Wassers aufnehmen können. Ein großes Problem 
dabei: Die Verschlammung. Eine Begehung der 80cm mal 
80cm großen Boxen ist nicht möglich, so dass eine regel-
mäßige Absaugung des Bodens notwendig ist. Die Kosten 
werden sich auf 575 Tsd. Euro belaufen. Angeregt durch 
die Überlegungen von Dipl. Ing. Jan Müller diskutierte das 
Gremium über ein Regenwasserreservoir, das man unter die 
Retentionsboxen errichten könnte, um für die angrenzende 
Landwirtschaft oder Bewohner eine Zapfstelle für die Fel-
der- oder Gartenbewässerung zu ermöglichen. Das würde 
die Kosten zwar erhöhen, aber wir unterstützen solch eine 
Überlegung. Vor allem während trockener Perioden wäre 
eine Nutzung von gespeichertem Regenwasser von nicht zu 
unterschätzender Bedeutung.
Auch der Wirtschaftsweg hinter der Mannheimer Straße ist 
in einem desolaten Zustand und gefährlich vor allem für 
Radfahrer. Da er als wichtiger Verkehrsweg die Gemeinden 
Waldbronn, Karlsbad und die Karlsruher Höhenstadtteile ver-
bindet, muss er dringend saniert werden. Das soll nach der 
Baumaßnahme Wasserrückhaltung erfolgen. Die Verwaltung 
rechnet mit 215 Tsd. Euro für Planung und Sanierung. Wir 
unterstützen auch diese notwendige Maßnahme. Die Aus-
schreibung soll gemeinsam mit der Baumaßnahme Retenti-
onsbecken im September erfolgen, so dass zügig begonnen 
werden kann.
Seit einigen Jahren beschäftigt sich der Gemeinderat mit 
dem „Kirchplatz Busenbach“. Durch Aufstellen eines Be-
bauungsplans soll die Veränderungssperre im November 
2022 aufgehoben sein. Das Stadtplanungsbüro Schöffler war 
damit beauftragt worden, einen städteplanerischen Entwurf 
über das Gebiet zu erstellen und einen Bebauungsplan fest-
zulegen. Die Veränderungssperre wurde vom Gemeinderat 
vor zwei Jahren eingeleitet, weil ein Investor an der Leo-
pold-/ Grünwettersbacherstraße einen Gebäudekomplex ge-
plant hatte, der nach Ansicht des Gemeinderates nicht in 
das Gesamtensemble des Kirchplatzes gepasst hätte. Au-
ßerdem befindet sich in dem Bereich noch eine Freifläche, 
entstanden durch Abriss eines Hauses, die als Parkmöglich-
keit genutzt wird.
Durch unsere Nachfrage an Klaus Reiser (Technisches Amt 
Liegenschaften) ist nun auch deutlich geworden, dass die 
bestehenden Privatstraßen erhalten bleiben und so der Zu-
gang zu dem Gebiet weiterhin von zwei Seiten aus gesichert 
ist. Die Verwaltung wurde beauftragt, mit den Anwohnern 
Gespräche zu führen, wie man den freien Platz sinnvoll ge-
stalten könnte.
Die Fraktion:
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
-  Der „Arbeitskreis Trennung und Scheidung Bruchsal“ 
veranstaltet einen Infotag

-  Landrat begrüßt fortgeschriebene Standardisierte Be-
wertung von Verkehrswegeinvestitionen des ÖPNV. Un-
tersuchungen für neue Strecken werden wieder aufge-
nommen

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

KVV bietet ab 1. August auch Tageskarten zum Selbstent-
werten an
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) kann seinen Fahrgäs-
ten ab dem 1. August mit der Einführung von Tageskarten 
zum Selbstentwerten ein zusätzliches attraktives Ticket-An-
gebot machen. 
Nachdem vom KVV bereits seit dem 15. Juni Einzelfahr-
karten zum Selbstentwerten vertrieben werden, wird dieses 
Sortiment nun um diese Tageskarte ergänzt und so in dem 
Segment der Fahrkarten zum Selbstausfüllen eine bisher 
noch bestehende Lücke geschlossen. Die Tageskarte zum 
Selbstentwerten bietet einzelnen Fahrgastgruppen größtmög-
liche zeitliche Flexibilität. Sie können wie schon bei der Ein-
zelkarte zum Selbstentwerten auch dieses Ticket auf Vorrat 
kaufen und haben es so schon in der Tasche, wenn sie mit 
dem ÖPNV fahren möchten. Das Entwerten ist dann ganz 
einfach: Die Ticket-Nutzer*innen müssen nur vor Fahrtantritt 
mit einem Kugelschreiber ihren Namen, das Datum und die 
Starthaltestelle (mit Ort) eintragen.
Die Tageskarten zum Selbstentwerten können analog zu den 
Einzelfahrkarten in den Kundenzentren und KVV-Verkaufsstel-
len in der Region von den Kund*innen erworben oder per 
Post bestellt werden. In den Kundenzentren und Verkaufs-
stellen werden die Tickets an den dort verfügbaren elektro-
nischen Verkaufsgeräten direkt für die Kunden individuell und 
bedarfsgerecht ausgedruckt. Im Zuge der Einführung der 
Tageskarten zum Selbstentwerten in einem kleineren Format 
werden auch
die Einzelfahrkarten zum Selbstentwerten zukünftig im klei-
neren Format verkauft.

Wir gratulieren 

Geburtstage

15.07.  Danke, Ulrich    85 Jahre
16.07.  Lorenz, Rosemarie  80 Jahre
16.07.  Behr, Michael    75 Jahre
17.07.  Bindner, Hermann   70 Jahre
18.07.  Grondinger, Christa  80 Jahre
18.07.  Krischak, Edgar    80 Jahre
20.07.  Henesch, Josef    102 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

VERLAGSTIPPS:

Das Einbinden von Schriften in Word können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> „Speichern“ 
das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die Datei wie 
gewohnt abspeichern.
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Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt bietet Sprechstunden in Waldbronn an
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlin-
gen ist die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter 
und Pflege. Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist 
viel zu beachten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt 
berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 2. und 4. Donnerstag 
im Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Aufgrund 
von Corona bis auf Weiteres allerdings nur nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in 
Ettlingen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom 
Schloss) oder sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. 

Unsere Sprechzeiten:
Montag:   9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00
Mittwoch:  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Semester 2-2022
Ab sofort können Sie unser neues Programm für das 2. Se-
mester im Internet unter www.vhs-waldbronn.de aufrufen 
und sich auch schon für die neuen Kurse anmelden.
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer Home-
page www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und sich 
über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) anmelden; 
selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schriftlich: 
Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Mit dem Herbstprogramm bieten wir ein der momentanen 
Situation angepasstes Programm an und können auf ta-
gesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmeldun-
gen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefonisch 
möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es dem-
nächst für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung.
Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf in diesem Jahr 
weniger aufregend und einschränkend abläuft als zuletzt. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.
Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situation 
auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder E-Mail.

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch freie 
Plätze!
K 152.1 – Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 15.07.2022, 18.00 – 22.00 Uhr und Samstag, 16.07.2022, 
09.30 – 13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 81.1 - Achtsamkeitsnachmittag in der Natur mit wildem 
Waldpicknick / Daniela Schneider
Dienstag, 19.07.2022, 18.30 – 21.00 Uhr, 29,00 € inkl. 5,00 €  
für Waldpicknick, Parkplatz am Kurpark

Unsere Kurse für Kinder in den Sommerferien:
K 190 - Töpferwerkstatt für Kinder von 8 – 13 Jahren / 
Trudel Czychi
Mo. 01.08., Di. 02.08., Mi. 03.08.2022, jeweils 10.00 – 12.00 
Uhr, + ein Glasurtermin am 17.09.2022
von 10.00 – 12.30 Uhr, 63,00 € (inkl. Material), Töpferstudio, 
Anne-Frank-Schule
K 142 – Raketenwerkstatt für Kinder ab 5 Jahren / Andrea Kugler
Dienstag, 02.08.2022, 15.00 – 18.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 10,00 €  
für Material), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 
Pfinztal
K 143 - E-Autos bauen für Jugendliche ab 10 Jahren / 
Andrea Kugler
Mittwoch, 03.08.2022, 15.00 – 18.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 
10,00 € für Material), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 
76327 Pfinztal
K 144 - Solarhelikopter bauen für Jugendliche ab 10 Jahren 
/ Andrea Kugler
Donnerstag, 04.08.2022, 15.00 – 18.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 
10,00 € für Material), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 
76327 Pfinztal
K 145 - Robotics bauen für Kinder ab 5 Jahren / Andrea 
Kugler
Freitag, 05.08.2022, 15.00 – 18.00 Uhr, € 49,00 (inkl. 10,00 €  
für Material), Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal 
K 118 - Kindernaturwerkstatt – Live die Natur erleben für 
Kinder von 6 – 12 Jahren / Frauke Grötz
Freitag, 05.08.2022, 16.00 – 18.00 Uhr, 27,00 € (inkl. 5,00 €  
Materialkosten), Eingang Kurpark, unterer Parkplatz beim 
Hotel Schwitzers
K 190.1 Töpferwerkstatt für Kinder von 8 – 13 Jahren / 
Trudel Czychi 
Mo. 08.08., Di. 09.08., Mi. 10.08.2022, jeweils 10.00 – 12.00 
Uhr, + ein Glasurtermin in Absprache, 63,00 € (inkl. Material) 
Töpferstudio, Anne-Frank-Schule
K 126 - Taekima Kids für Anfänger Selbstverteidigung, 
Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung für Kinder von 
7 – 12 Jahren / Kai Pustlauk
Mo. 15.08., Di. 16.08., Mi. 17.08.2022 jeweils 14.00 – 15.30 Uhr, 
55,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 119 - Kindernaturwerkstatt – Live die Natur erleben für 
Kinder von 6 – 12 Jahren / Frauke Grötz
Freitag, 02.09.2022, 15.00 – 17.00 Uhr, 27,00 € (inkl. 5,00 €  
Materialkosten), Eingang Kurpark, unterer Parkplatz beim 
Hotel Schwitzers
K 127 – Workshop Taekima Kids für Fortgeschrittene Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung 
für Kinder von 7 – 12 Jahren / Kai Pustlauk
Samstag, 03.09.2022, 10.30 - 13.30 Uhr, 37,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 123 - Indian Balance for Kids für Kinder ab 6 Jahren / 
Michael Thoma
Mo. 05.09, Di. 06.09., Mi. 07.09.2022 jeweils 10.30 – 11.30 Uhr, 
33,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Ferienkurse für Erwachsene:
K 091.2 – Zumba-Fitness / Alexandra Eberhardt
Montag, ab 01.08.2022, 17.45 – 18.45 Uhr, 4-mal, 22,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 100.1 - Fitness-Mix / Christiane Eisenmenger
Donnerstag, ab 04.08.22, 18.30 – 20.00 Uhr, 4-mal, 32,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 123.1 - Mein erstes Golferlebnis Trendsport GOLF entde-
cken Schnupperkurs /
Golfclub Johannesthal
Sonntag, 07.08.2022, 13.00 – 15.00 Uhr, 19,00 €, Golfclub Jo-
hannesthal, Johannesthaler Hof, 75203 Königsbach-Stein, Tel. 
07232/80 98-61, www.johannesthal.de oder info@johannesthal.de
K 132.1 - Lust auf GOLF Intensiv – Schnupperkurs / Golf-
club Johannesthal
Samstag, 20.08.2022, 13.00 – 16.00 Uhr, 59,00 €, Golfclub 
Johannesthal, Johannesthaler Hof, 
75203 Königsbach-Stein, Tel. 07232/80 98-61, www.johan-
nesthal.de oder info@johannesthal.de
K 124.1 - Mein erstes Golferlebnis Trendsport GOLF entde-
cken Schnupperkurs / Golfclub Johannesthal
Samstag, 27.08.2022, 11.00 – 13.00 Uhr, 19,00 €, Golfclub 
Johannesthal, Johannesthaler Hof, 75203 Königsbach-Stein, 
Tel. 07232/80 98-61, www.johannesthal.de oder info@johan-
nesthal.de
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Politische Jugendinitiative 
Waldbronn/Karlsbad

Beitrag einer neuen Unterstützerin (Teil 1)
In einem unserer letzten Artikel hier im Amtsblatt berichteten 
wir von der einem unserer tatkräftigsten Unterstützer, Daniel 
Kraiczek, und seinem wertvollen Beitrag im Rahmen unserer 
Initiative. In der dies- sowie der nächstwöchigen Ausgabe 
möchte sich mit Nelly Wursthorn nun auch eine recht neue 
Unterstützerin höchst selbst vorstellen. Doch genug der Vor-
rede. Hier ist Nellys Beitrag:
Mein Name ist Nelly Wursthorn. Ich bin 19 Jahre alt und 
absolviere derzeit eine Ausbildung zur medizinisch-techni-
schen Assistentin (MTA) in Stuttgart. Seit nun vier Mona-
ten unterstütze ich die Politische Jugendinitiative Waldbronn/
Karlsbad. Mein Ziel ist es, durch die Verbreitung zahlreicher 
Wurfsendungen zu vermitteln, dass die ökologische Krise 
die größte Bedrohung unserer Zeit darstellt, und sie zu lö-
sen unsere einzige Chance auf eine lebenswerte Zukunft ist.
Man könnte meinen, eine solche Herausforderung sollte 
eigentlich jeden verantwortungsbewussten Staatsbürger 
auf den Plan rufen. Dies ist bis dato jedoch nicht in wün-
schenswertem Ausmaß der Fall. Aus diesem Grund ist es 
dringend geboten, durch die möglichst neutrale Darlegung 
von Informationen bezüglich der Klimakrise, ihren Ursachen 
und ihren unvermeidbaren Implikationen, den Versuch zu 
unternehmen, diesen Umstand zu verändern. Es ist also 
die Kraft des Arguments und die (idealerweise) mit ihm 
einhergehende Einsicht in die Notwendigkeit, die uns, die 
mich dazu motiviert, unsere Aktivitäten bis zum heutigen 
Tage fortzusetzen.
Oder um es etwas weniger kryptisch zu formulieren: Unsere 
Gesellschaft braucht Menschen, die sich aus freien Stücken 
und einer generationengerechtigkeitsorientierten Überzeu-
gung heraus dazu bereiterklären, ihren Beitrag zur Bewälti-
gung der langfristig größten Herausforderung zu leisten – im 
Individuellen wie im Politischen.
Für mich persönlich ist die Hoffnung, ebensolche Menschen 
für die ökologische Sache zu gewinnen, ein Antrieb genug, 
auch in Zukunft zur Verbreitung unserer Schreiben sowohl 
in meiner Heimatgemeinde Waldbronn als auch an meinem 
Ausbildungsort in Stuttgart beizutragen, dadurch neue Mit-
streiter zu finden – und somit womöglich einen regelrechten 
Schneeballeffekt loszutreten.
Wenn auch Sie Teil dieses längst ins Rollen gekommenen 
Schneeballs sein möchten, so kontaktieren Sie uns bei In-
teresse gerne per E-Mail unter politische.jugendinitiative@
gmx.de. Wir suchen engagierte Bürger jeden Alters, die uns 
bei der Verbreitung unserer Texte unterstützen möchten.
(Text: Nelly Wursthorn; Einleitung: Luca Becker)

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte
Busenbach: Anne-Frank-Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Musiknacht im Grünhaus
Karten für 9,- € (erm. 6,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ett-
lingen in der Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Musik-
schule (Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur 
Verfügung.

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen
Der Beginn mit Musik
Liebe Eltern,
sicher stehen Sie irgendwann vor der Frage:
Kann ich meinem Kind neben der allgemeinen Entwicklungsför-
derung, die z. B. der Kindergarten bietet, weitere Impulse zur 
Entfaltung der eigenen Neigungen, Interessen und Begabungen 
geben? Die Musikschule der Stadt Ettlingen möchte Ihnen und 
Ihrem Kind einen gemeinsamen Beginn mit Musik vorschlagen 
und Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten für die Altersstufen 
von 18 Monaten bis zum 7. Lebensjahr vorstellen.
Heute stellen wir Ihnen vor:

Musifanten
aufgepasst, mitgemacht!
Die Musikalische Früherziehung für 
Kinder im Alter von ca. 4 ½ Jahren
(2 Jahre vor Schulbeginn)
Beginn: Oktober
Der Musifant als Leitfigur der Musikali-
schen Früherziehung möchte Kinder, die 

Interesse an Musik zeigen und gerne singen, tanzen und 
Musik hören, zu gemeinsamen Musikstunden einladen.
Unsere „Musifanten“-Kinder machen dort Bekanntschaft mit 
Grundschlag, Rhythmus, Melodie, Sprache, Bewegung, rhyth-
mischen Spielen, Tanz und darstellendem Spiel. Sie musizie-
ren mit einfachen Instrumenten, hören spannende Musikbei-
spiele und lernen viele klassische Musikinstrumente kennen. 
Unsere Musik kann auch aufgezeichnet werden - beim Malen, 
in graphischer Notation oder in traditioneller Notenschrift.
Die Musifanten - Gruppe von bis zu 12 Kindern trifft sich 
zwei Jahre lang einmal pro Woche für 60 Minuten.
Unterrichtsorte sind: Musikschule Ettlingen und die Außen-
stellen Waldbronn und Marxzell-Pfaffenrot.
Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule gerne persönlich (Pforz-
heimer Str. 25, 76275 Ettlingen), telefonisch (07243/101312) 
oder per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.
Weitere Angebote finden Sie auch unter www.musikschule-
ettlingen.de. Wir freuen uns auf Ihr Kind!
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Tiere aus nah und fern erleben
Familien in besonderen Lebenssituationen haben oftmals 
nicht die Möglichkeit, an Freizeit und Bildungsangeboten zu 
partizipieren. Neu zugewanderte Familien aus der Kinderstu-
be „Nido“ und dem Familienraum „meetme“ in Waldbronn-
Neurod waren eingeladen zwei Tage den Zoo und einen 
Bauernhof zu besuchen. Familienbildend bereiteten die pä-
dagogischen Fachkräfte und die Kindertagespflegepersonen 
unterschiedliche Bildungsangebote für die Ausflüge „Tiere 
aus nah und fern erleben“ vor.
Nachdem in der Kinderstube bereits seit Wochen mit Bü-
chern, Liedern und Fingerspielen hingearbeitet wurde, wis-
sen alle beim Zoobesuch, dass der Löwe nicht miau macht. 
Im Zoo angekommen waren Mütter und Kinder überwältigt, 
all die Tiere aus den Büchern nun sehen und erleben zu 
können. Da musste viel ausprobiert und nachgemacht wer-
den, und am Ende des Tages wusste jede Mutter und jedes 
Kind, welches das persönliche Lieblingstier ist, was es gerne 
frisst und welches Geräusch es macht. Mit diesen vielfälti-
gen Erfahrungen ging es am zweiten Tag auf den Bauernhof 
der Familie „Schleinkofer“ nach Rüppurr.
Am Hoftor wurden die Familien von Frau Schleinkofer und 
ihrem grauen Kater begrüßt. Sie begleitete die Gruppe den 
Vormittag, gab Einblicke in den landwirtschaftlichen Betrieb 
und in die Viehhaltung. Woher kommt die Milch – um diese 
zentrale Frage drehte sich der Besuch auf dem Bauernhof, 
und verschiedene Aktionen waren dafür vorgesehen.

 
Besuch auf dem Bauernhof
 Foto: Kita-Einstieg: Brücken 
bauen in frühe Bildung

Am Ende des Tages konnten 
alle diese Frage beantworten 
und mit dem Einkauf von 
Milch, Käse und anderen 
Köstlichkeiten aus dem Hof-
laden wurde aufgezeigt, wie 
die Milch weiterverarbeitet 
wird.

Dieses Angebot wurde über 
das Landesprogramm „STÄR-
KE“ finanziert. „Kita-Einstieg: 
Brücken bauen in frühe Bil-
dung“ ist ein Programm des 
Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ).

Realschule Karlsbad

Sechstklässler der Realschule Karlsbad schnuppern 
Frankreichluft in Wissembourg

 
 Foto: Jan Götz
37 Französisch-Schüler der Klassen 6a, b und c reisten für ei-
nen Tag in das charmante Städtchen im Elsass. Der 30.06.2022 
war ein ganz schön heißer Tag und so genossen wir das Fuß-

bad im Brunnen, die kühle Kirche Saints-Pierre-et-Paul und ein 
erfrischendes Eis, was übrigens jeder von uns auf Französisch 
bestellte! Die Bäckereien Wissembourgs waren nach unserem 
Besuch quasi ausverkauft: croissants, baguettes, éclairs und 
macarons waren heiß begehrte Mitbringsel.
Zum Abschluss des Tages begleiteten uns unsere Lehrer 
Frau Bachmeier, Herr Götz und Frau Stäblein zum supermar-
ché „Auchan“, denn unsere Familien hatten uns allen einen 
Einkaufszettel mit Aufträgen mitgegeben. Trotz der Hitze war 
es für uns ein toller Tag, denn wir konnten zum ersten Mal 
unsere erworbenen Sprachkenntnisse anwenden!

Gymnasium Karlsbad

Herzliche Einladung zum Schulfest 2022 am Dienstag, den 
26. Juli von 14 bis 17 Uhr

 
 Foto: Frau Fernández 
für das Schulfest-Team

50 Jahre Gymnasium Karlsbad! 
Das wollen wir als Schulgemein-
schaft gemeinsam feiern. Daher la-
den wir Schülerinnen und Schüler, 
Eltern, Großeltern und alle Freunde 
unserer Schule zum Schulfest ein, 
bei dem ein vielfältiges Program-
mangebot der Klassen rund um 
das Thema „50 Jahre Gymnasi-
um Karlsbad“ auf dem gesamten 
Schulgelände bereit steht. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt: Ne-
ben einem Kuchenverkauf gibt es 
Herzhaftes sowie Getränke.
Den Auftakt stellt ein Drohnenbild 
der Schulgemeinschaft um 14 Uhr 
im Stadion dar. Auf dem Schulfest 
präsentieren die Klassen ihre Arbeit während der Projektta-
ge, die im April stattfanden, z.B. einen Klassensong, eine 
Schulhausrallye, einen Hindernisparcours, Videos zu ver-
schiedenen Themen u.a. zum Schulhausbrand und vieles 
mehr. Außerdem vergraben wir anlässlich dieses goldenen 
Jubiläums eine Zeitkapsel mit Beiträgen der Klassen.
Für die Präsentationen und Aktivitäten, die an diesem Tag 
erlebt werden, erbitten wir eine Spende. Mit einem Drittel des 
Gewinns unterstützen wir unser Bewegungsmobil (Bauwagen 
neben dem Fahrradständer mit Sportgeräten für die Pausen), 
zwei Drittel kommen einem Behindertenheim in Lemberg in der 
Ukraine zu Gute, zu dem die SMV bereits seit April Kontakt hat.
Wir freuen uns auf Sie bzw. auf Euch und schon jetzt auf 
die quirlige Stimmung in unserer Schule!

Kindergarten Don Bosco

Die kleine Raupe Nimmersatt

 
 Foto: Martina Striby
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Vor einigen Wochen zogen bei uns in die Kinderkrippe ein 
paar echte Raupen ein!
Voller Vorfreude richteten die Kinder, gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen, den Raupen ein schönes Zuhause im Kinder-
garten. 
Von dort an kümmerten sich die Kinder täglich um die klei-
nen Raupen, bis sie dick genug waren, um sich in ihrem 
Kokon zu verpuppen.
Gespannt kamen die Kinder jeden Morgen in den Kinder-
garten und schauten, ob schon ein Schmetterling geschlüpft 
war. 
Und nach den Ferien hatte das lange Warten dann ein Ende!
Aus den Raupen waren in der Zwischenzeit wunderschöne 
Schmetterlinge geworden!
Während des gesamten Projektes begleiteten die Erzieherin-
nen die Kinder, anhand verschiedener Bildungsaktivtitäten, 
durch die Entwicklung der Raupe. 
Und im Rahmen eines gemeinsamen Sommerfestes mit den 
Eltern, wurden die Schmetterlinge dann in die Freiheit ent-
lassen!

Kindergarten St. Josef

Besuch bei der Feuerwehr
Die Schulanfänger unseres Kinder-
garten St. Josef durften in diesem 
Jahr wieder die Feuerwehr in Bu-
senbach besuchen. Die Kinder be-
richten von ihren Erlebnissen: „Also 
zuerst sind wir zur Feuerwehr hoch-
gelaufen. Da hat es so arg gereg-
net, das war soviel Wasser wie aus 
dem Feuerwehrschlauch! Oben war dann die Sonja und 
der Oli – das sind Feuerwehrleute. Die haben uns dann so 
Sachen erzählt von der Feuerwehr und auch vieles gezeigt. 
Und wenn man die mal anrufen muss, geht das ganz ein-
fach: 112 wählen am Telefon und dann warten, was die da 
dann fragen und niemals auflegen! Erst wenn die das dann 
sagen! Das eine Feuerwehrauto war gerade in der Werkstatt, 
aber das andere konnten wir genau anschauen und sogar 
reinsitzen! Das war überhaupt das coolste, da waren wir 
ganz hoch oben! Und das Blaulicht hat der Oli angemacht, 
aber da hat man nix gehört:) Die Sonja hat uns ihre Feuer-
wehrrüstung anziehen lassen. Da war auch so ein schwerer 
Helm dabei, damit da kein Feuer durchkommen kann. Die 
Atemmaske haben wir angeschaut, dazu gehört die At-
mungsflasche – mit der kann man atmen, wenn es Rauch 
hat. Oder die schalten dann den Luftbläser an, der wirbelt 
den Rauch raus. Vielleicht! Sonst müssen die Feuerwehrleute 
ganz auf dem Boden krabbeln, weil dort unten ist weniger 
Rauch. Aber das müssen die Leute da echt oft üben – so 
unten durchkriechen und schnell sein und so! Und Kraft 
braucht man da, der Schlauch und die Rettungsschere ist 
sehr schwer. Nur das Hebekissen ist leicht, das ist ganz 
dünn und kann aber trotzdem sogar eine ganze Straßen-
bahn hochheben! Und wenn es in einem Haus brennt und 
deswegen der Türgriff ganz heiß ist, dann braucht man die 
Feuerwehr zum Löschen und Tür aufmachen! Wir haben 
gehört, dass die Feuerwehr nicht nur Feuer löscht, manch-
mal müssen sie auch Wasser absaugen oder Menschen aus 
Wohnungen oder Autos retten. Da haben sie dann extra 
Leitern und so Tragen. Auf dem Heimweg haben wir dann 
einen Regenwurm gerettet! Der war auf dem Schulhof in 
einer Pfütze. Der wäre ertrunken – aber wir haben ihn her-
ausgeholt und in das Gras gelegt. Da war der echt froh! Es 
war ein wirklich schöner Ausflug zu der Feuerwehr! Das hat 
uns sehr viel Spaß gemacht und war sehr interessant! Da 
möchte ich gerne nochmal hin!“ Ein ganz herzliches Danke-
schön an die Feuerwehr Waldbronn. Sonja und Oli – Ihr habt 
das toll gemacht! Vielen Dank und bis zum nächsten Mal!

Kindergarten St. Elisabeth

Abschlussausflug in den Zoo
Vergangenen Samstag hatten unsere Vorschulkinder ihren 
letzten großen Ausflug in ihrer Kindergartenzeit. Sie wünsch-
ten sich einen Besuch im Karlsruher Zoo.

 
Unsere schlauen Füchse

 Foto: Alexandra Jourdan

Morgens machten sich die 
Erzieherinnen aus dem Vor-
schulteam gemeinsam mit 
den schlauen Füchsen mit 
der Bahn auf den Weg nach 
Karlsruhe. Nach einer aufre-
genden Bahnfahrt in der ge-
sungen und gelacht wurde 
und man sich viel zu erzäh-
len hatte, kamen wir gut am 
Karlsruher Hauptbahnhof an 

und machten uns auf den Weg in den Zoo. Dort angekom-
men, ging es mit voller Freude und Begeisterung los. Die 
Kinder spielten an den ersten Spielstationen, um in ihren Kin-
derturnheften alle Tierstempel zu bekommen. Danach durf-
ten sich die Kinder bei einer Frühstückspause stärken und 
bekamen traditionell ihr „Schlaue-Füchse - T-Shirt“ von uns 
überreicht. Dieses wurde mit Begeisterung sofort angezogen. 
Wir verbrachten den Vormittag damit, viele Tiere anzuschau-
en und zu beobachten. Die Lieblingstiere der meisten Kinder 
waren die Elefanten, Seehunde, Erdmännchen und die Eis-
bären. Außerdem waren die Kinder fleißig damit beschäftigt 
sich an den Turn- und Bewegungsstationen auszupowern.
Zur Mittagszeit fuhren wir wieder mit der Bahn zurück nach 
Reichenbach und wurden von einigen Eltern an der Halte-
stelle empfangen. Gemeinsam ging es weiter auf einen Grill-
platz. Dort begrüßten uns auch die restlichen Eltern unserer 
Vorschulkinder und das komplette Erzieherteam mit einem 
tollen Mittagessen. Zur Begrüßung sangen die Vorschulkinder 
ihren Eltern und Geschwistern unser „Schlaue-Füchse-Lied“ 
vor. Bei gemütlichem Beisammensein mit Spaß und Spiel 
ließen wir den Nachmittag ausklingen. Wir sagen danke!
Ein großes Dankeschön geht von uns Erzieherinnen an unsere 
Vorschulkinder und ihre Eltern für das tolle Abschiedsge-
schenk. Über die Kreidetafeln für unseren Außenbereich wer-
den sich auch alle anderen Kinder im Kindergarten sehr freu-
en. Wir wünschen unseren schlauen Füchsen für die letzten 
Wochen im Kindergarten noch viel Freude und tolle Momente.

Kindergarten
St. Bernhard

Familienfest

 
                                                              Plakat: kindergarten



24 AMTSBLATT
Nummer 28

Donnerstag, 14. Juli 2022

Kinderhaus WaldSchatz

Vorschulabschluss
Am Freitag, den 08.07.22 war es endlich so weit. Unsere 
Wackelzähne hatten ihren langersehnten Vorschulabschluss.
Zu Beginn des Tages gingen wir gemeinsam in die Albert-
Schweitzer-Schule, durch die uns Frau Heimlich führte und 
alle wichtigen Räumlichkeiten zeigte.
Zurück im Kinderhaus gab es für alle Kinder Mittagessen, 
damit es gut gestärkt losgehen konnte zu unserem Ausflug 
in den Karlsruher Zoo. Mit 8 aufgeregten Kindern fuhren wir 
mit der Bahn zum Hauptbahnhof um dort unseren Zoobe-
such zu starten. Besonders spannend waren die Eisbären, 
die sehr aktiv waren, aber auch bei den Elefanten konnten 
wir zuschauen wie sie trainiert wurden.
Im Exotenhaus ging es für die ganz mutigen in die Fleder-
maushöhle. Glücklich und zufrieden traten die Kinder wieder 
die Rückfahrt nach Reichenbach an.
Vom Bahnhof ging es direkt weiter mit einer kleinen Rallye 
durchs Dorf. Am Bauwagen gab es für alle selbstgemachte 
Pizza und ein paar Spiele auf der großen Wiese.
Zum Schluss führten uns Bilderrätsel zurück zum Kinderhaus 
in dem es für die Kinder noch eine Schatzsuche und eine 
Gute-Nacht-Geschichte gab.
Wir hatten einen tollen Tag und wünschen unseren Vorschü-
lerin jetzt schon eine tolle Schulzeit.

 
 Foto: Kinderhaus WaldSchatz

Waldorfkindergarten Karlsbad

Sommerzeit
Sommerfest
Am Wochenende fand das Sommerfest statt. Mit Liedern 
und Tänzen trafen wir uns im Garten zum gemeinsamen 
Beginn mit den Eltern und Geschwistern. Danach eröffneten 
wir das Buffet. Für die Kinder waren im Garten verschiedene 
Spielstationen aufgebaut, die mit großer Freude ausprobiert 
wurden. So konnte man Murmeln mit den Füßen aus dem 
Wasser fischen, angeln, einen -Geschicklichkeitsparcours 
machen oder andere Spiele. Kinder und Eltern waren mit 
großer Freude dabei.

 
 Foto: a.ochs

Wir haben nun wieder eine 
freie BFD Stelle zu vergeben. 
In den letzten Jahren hatten 
wir immer wieder junge Men-
schen bei uns, die nach der 
Schule dieses Jahr nutzten, 
um sich zu orientieren oder 
auch Zeit zu überbrücken, 
bevor es zum Studium oder 
in eine Ausbildung ging. Auch 
für die Kinder und uns ist es 

immer wieder eine Bereicherung, diese Menschen bei uns zu 
haben und wir bekommen viele positive Rückmeldungen 
über diese Zeit.
Sollten sie Interesse an einer Stelle als Bundesfreiwillige/r 
haben, so melden sie sich unter 07202 1785 oder info@
waldorfkindergarten-karlsbad.org so bald als möglich.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirche in unruhigen Zeiten
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8; wenn nichts anderes ange-
geben ist.
Sonntag, 17. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kirchenmusikalischer Gottesdienst mit Verleihung 
der Goldenen Ehrennadel der evangelischen Landeskirche in 
Baden an Frau Gerda Ischen und Herrn Klaus Kaiser
Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, 
und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. (Epheser 2,8)
Sonntag, 24. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe und Tauferinnerung 
für die ganze Gemeinde mit Möglichkeit der persönlichen 
Segnung
19.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet
Wichtige Hinweise bezüglich Corona
Zu den Präsenzgottesdiensten können Sie sich gerne über 
die Homepage anmelden 
(www.ev-kirche-waldbronn.de). Eine Verpflichtung zur Anmel-
dung gibt es keine!
Bitte beachten: Auf unserem Gelände und während unse-
rer Veranstaltungen und Gottesdienste muss weiterhin eine 
FFP2-Maske oder eine medizinische Maske getragen wer-
den.
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die 
Aufnahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waid-
ler@kbz.ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-wald-
bronn.de) oder als Ausdruck im „gläsernen“ Briefkasten am 
Eingang zur Kirche.
Bleiben Sie behütet und gesund!
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Besuchsdienstkreis, Montag, 18. Juli, 10.00 Uhr
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 18. Juli, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr; der Sommer kommt, es wird wieder 
wärmer. Deshalb treffen sich die Krabbelkäfer jetzt bei gutem 
Wetter auf verschiedenen Spielplätzen. Bitte erfragen Sie 
den Ort bei Interesse bei:
Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an: 
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Hilfe für die Menschen in der Ukraine
Russlands Krieg gegen die Ukraine verursacht viel Leid und 
große Not. Die Katastrophenhilfe der Diakonie unterstützt die 
Menschen dort. Spenden zur schnellen Hilfe werden erbeten 
auf das Konto:
Evangelische Bank | IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 
| BIC: GENODEF1EK1
Das evangelische Hilfswerk Gustav-Adolf-Werk e.V. leistet 
ebenfalls Nothilfe für die Ukraine
Konto zum Helfen: 
EKK Karlsruhe, IBAN DE67 5206 0410 00005067 88; BIC 
GENODEF1EK1
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt
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Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Konzert mit dem Karlsruher Männerquartett –  
Barbershop Sixpack

 
 Plakat: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, 
Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel. 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, 
Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, 
Tel. 2199413; l.mueller@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, 
Tel. 6523-43; a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, 
Tel. 6523-42; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: 
Di. und Fr., 10.00 - 12.00; Tel. 07243 2005252

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de 
Öffnungszeit: Di., 16.00 - 18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 - 18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 - 18.00
Das Pfarrbüro Karlsbad ist vom 18. Juli bis 5. August 2022 
geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Michelle Gruber, FSJ
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 - 18.00
Am Freitag, 22. Juli ist das Pfarrbüro nicht besetzt. Die Tele-
fonsprechzeit entfällt.

Gottesdienstordnung

Samstag, 16.07.:
15.00  Langensteinbach Wortgottesdienst mit Segnungsfeier 

und Taufe
18.30 Etzenrot Vorabendmesse

16. Sonntag im Jahreskreis, 17.07.:
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach Hl. Messe mit Taufe
18.00 Spielberg Berührt im Wort

Montag, 18.07.:
08.45  Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 

und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
15.00 Busenbach Barmherzigkeitsrosenkranz
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 19.07.:
18.30 Busenbach Hl. Messe
18.30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier
19.00  Langensteinbach Anbetung mit Gebet für Frieden und 

Komplet

Mittwoch, 20.07.:
10.00 Reichenbach Hl. Messe

Donnerstag, 21.07.:
18.30  Busenbach Gebet für den Frieden -  

Vorplatz der Kirche
18.30 Langensteinbach Hl. Messe

Freitag, 22.07.:
11.00  Langensteinbach Dino-Abschlussgottesdienst der 

Schulanfänger Kita St. Franziskus, Langensteinbach
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16.30  Busenbach Familiengottesdienst zum Kindergartenjah-

resende mit Verabschiedung der Schulanfänger Kita 
St. Josef, Busenbach

18.30 Spielberg Hl. Messe

Samstag, 23.07.:
14.00 Reichenbach Ökum. Trauung
18.30 Reichenbach Vorabendmesse

17. Sonntag im Jahreskreis, 24.07.:
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Langensteinbach Hl. Messe
19.30  Reichenbach Ökumenisches Taizégebet in der  

ev. Kirche Reichenbach

Dem Abschied Raum geben
Fr, 15. Juli
18.30 Uhr
kath. Kirche Spielberg Herrenalber Str. 48
In einer kurzen gottesdienstlichen Feier erinnern wir an die 
Abschiede und die Trauer, die sie ausgelöst haben. Nach 
der Feier besteht die Möglichkeit, miteinander zu reden oder 
einfach nur gemeinsam etwas zu trinken und zu essen.
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Tage der Stille und der Achtsamkeit
Einführung in das kontemplative Gebet
Termine:
Sa 23. Juli - „Wieder zu Sinnen kommen“
Sa 06. August - „Ruheinseln im Sturm“
Sa 10. September - „Bei mir selbst sein – bei Gott sein“
10.00 - 16.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus
Langensteinbach
Kosten: 3 € für das Mittagessen, Kaffee u. Kuchen. Bitte 
zum Termin mitbringen.
Leitung und Anmeldung: Dr. Ruth Fehling, Pastoralreferentin
Die Termine können unabhängig voneinander besucht werden.
Die Tage verstehen sich als Einführung in das kontemplative 
Gebet und Leben. Verschiedene Übungen helfen, „einfach“ 
da zu sein. Körperwahrnehmungs-Übungen, Zeiten draußen 
in der Natur, gemeinsame Mahlzeiten und auch das ge-
meinsame Sitzen in Stille prägen den Tag. Ein biblischer 
Impuls hilft uns, unsere Erfahrungen mit Gottes Gegenwart 
zu verbinden.

Segnungsgottesdienst für Seniorinnen und Senioren
Do, 28. Juli
15.00 Uhr
kath. Kirche St. Barbara, Langensteinbach

Liebe Seniorinnen und Senioren,
herzliche Einladung zum Segnungsgottesdienst mit Einzel-
segnung. Im Anschluss an die heilige Messe treffen wir uns 
dann zum Kaffeetrinken im Pfarrer-Benz-Haus.
Wir freuen uns auf Sie!
Am 4. Sonntag im Juli begeht die Kirche den von Papst 
Franziskus eingeführten Welttag der Großeltern und älteren 
Menschen. Nähere Informationen hierzu finden Sie auf un-
serer Homepage.

Angebot für Kinder und Jugendliche

OffenBar(J)ung für 15-18-Jährige
So, 24. Juli
16.00 Uhr
Pfarrhaus Reichenbach
Wir laden alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
ein. Die Teilnehmer*innen und das Team haben Freude an 
gemeinsamer Aktivität, miteinander „über Gott und die Welt“ 
zu reden, Auszeit zu haben von Schule, Studium und Aus-
bildung, raus eben aus dem Gewöhnlichen und Neues zu 
erleben, was zu neuen Erkenntnissen oder gar zu Offenba-
rung werden kann. Wir freuen uns auf dich!

Krabbel-Spíele-Gruppe in Etzenrot
wöchentlich donnerstags 09.30 Uhr
Bei schönem Wetter: Spielplatz an der Wiesenfesthalle
Ansprechpartnerin:
Susanne Öchsner
07243 215615
Unsere Krabbelgruppe trifft sich wieder. Alle Kinder von 0 
Jahren bis zum Kindergarten zusammen mit ihren Mamas 
oder auch Papas sind herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auch über neue Gesichter. Kommt doch vorbei.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Flohmarkt des Eine-Welt-Kreises
Sa., 23. Juli
07.00 - 14.00 Uhr
Eishalle Waldbronn
(Einlass für die Aussteller 6.00 Uhr)
Die Standmiete pro laufendem Meter beträgt 7,00 €.
Für Bewirtung ist gesorgt.
Parkmöglichkeiten gibt es rund um die Eishalle.
Der Reinerlös geht an ein Krankenhaus in Bolivien.
Infos unter 07243 769989.
Siehe Plakat unter der Rubrik „Fairtrade Kampagne“.

Firmung

Firmteam hat sich konstituiert
Das Firmteam entwickelt, gestaltet, begleitet und plant die 
Firmvorbereitung in unserer Kirchengemeinde. Das neue 
Firmteam hat sich jetzt konstituiert, um das Firmkonzept 
zu überarbeiten, neu auszurichten und die Firmvorbereitung 
2023 zu koordinieren. Ich bin dankbar, dass Fabian Ande-
rer, Laura Besser, Fabian Frank, Christoph Herrmann, Birgit 
Ichters, Teresa Ichters ehrenamtlich im Firmteam mitarbeiten.
Gerne nehmen wir Anregungen und Ideen entgegen. Unter-
stützt wird dieses Team von vielen Gemeindemitgliedern, die 
so von ihrem Glauben Zeugnis geben und zeigen, wie Kirche 
gemeinsam gelebt und gestaltet werden kann. Die Firmung 
feiern wir voraussichtlich am ersten Adventswochenende 2023.
Nähere Informationen zur Firmungvorbereitung und Firmung 
2023 gibt es im Frühjahr. Für Informationen und Fragen ste-
hen wir zur Verfügung.
Thomas Ries

Meditatives Tanzen
„Langes“ Sommer-Meditatives Tanzen
Do, 21. Juli
19.30 - 22.00 Uhr
(Ankommen und gehen ist an diesem Abend flexibel)
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Anfragen bei:
Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de, 07202 7827
Wie immer schließen wir das 1. Halbjahr mit einem beson-
deren meditativen Tanz-Abend ab, er dauert länger und wir 
unterbrechen durch ein gemeinsames Agape-Mahl, zu dem, 
wer möchte, etwas beisteuern kann.
Wir wollen tanzend an diesem Abend den Farben, Gerüchen 
und Klängen des Sommers in Bewegung und Gesten nach-
spüren und so Gottes Schöpfung wertschätzen.
Wir, Barbara und Regina, freuen uns auf Euch/Sie.

Kirchliche Seniorenarbeit

Senioren-
  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag

Katholisches Altenwerk Reichenbach

Mittwoch
20.07.2022
15.00 Uhr

„Ein Fest ohne Musik, 
ist wie ein Sommer  
ohne Sonne“ 
Ein vergnüglicher 
Nachmittag mit einem 
Musiker und guter 
Laune. Kath. Pfarrzentrum 

Ernst Kneis 
Reichenbach

Mittwoch
20.07.2022
15.00 Uhr

„Ein Fest ohne Musik, 
ist wie ein Sommer  
ohne Sonne“ 
Ein vergnüglicher 
Nachmittag mit einem 
Musiker und guter 
Laune. Kath. Pfarrzentrum 

Ernst Kneis 
Reichenbach
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Kinder- und Familienzentrum

Wiesenfesthalle Etzenrot
14 Uhr: Begrüßung und Freiluft-Picknickdecken-Familiengottesdienst
Ab 14:20 Uhr: Hüpfburg, kreatives Spielen mit Naturmaterialien und 
vieles mehr, Kuchen und Getränke

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

So 17. Juli 2022, 14 – 17 Uhr

Kinder- und Familienzentrum
der Kath. Kirchengemeinde

Waldbronn-Karlsbad

So 17. Juli 2022, 14 – 17 UhrSo 17. Juli 2022, 14 – 17 UhrSo 17. Juli 2022, 14 – 17 UhrSo 17. Juli 2022, 14 – 17 Uhr

Förderverein des Kindergartens St. Bernhard Etzenrot

 
                                                          Plakate: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

 
                                               Plakat: Kolping Reichenbach

Kinderflohmarkt am 17.07.2022
Am Sonntag, 17.07. findet ab 10 Uhr rund um die Kirche St. 
Wendelin Reichenbach ein Kinderflohmarkt statt. Dort kön-
nen Kinder wieder Spielsachen, Bücher und sonstige Dinge 
verkaufen. Es sollen jedoch nicht überwiegend Kleider ver-
kauft werden. Erwachsene können die Kinder beim Verkauf 
unterstützen. Die Anmeldung ist noch kurzfristig möglich 
bei Susanne Gebhardt (Tel. 07243 946555). Bei der Anmel-
dung erhaltet ihr alle weiteren notwendigen Informationen.
www.kolping-reichenbach.de

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!!
Instagram_ka_ot.
15.07. Es wird fruchtig, lasst euch überraschen.
22.07. Offener Treff mit Slime-KaOT
Mi 27.07. ab 18 Uhr School is over KaOT
Ab 18.00 Uhr im Pfarrgarten.
Bitte bringt bei gutem Wetter Badesachen und Handtuch mit.
Bei schlechtem Wetter feiern wir die Ferien in den KaOT 
Räumlilchkeiten. Anschließend verabschiedet sich der KaOT 
auch in die Sommerferien.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach
ABSAGE
Leider müssen wir den Tagesausflug in die „ Pfalz “ absagen.
Wir bitten um Verständnis.
Eure Kolpingsfamilie

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche  
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 17. Juli 2022 um 09.30 Uhr sowie am 
Donnerstag, den 21. Juli 2022 um 20.00 Uhr findet jeweils 
ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 14.07. - 20.07.2022
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 - 17:00  Mädchen Treff
    17:00 - 21:00  Offener Treff
Freitag:   14:00 - 16:00   MOKI: Busenbach,  

Obere Hellenstraße 
    16:00 - 21:00  Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00  Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00  Bürozeit
    13:00 - 15:00  Jugendbüro
Dienstag:  15:00 - 18:00  U14 Treff: Grillen
    18:00 - 21:00  Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00  Kinder Treff:  

Wasserspiele & Grillen
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Kindertreff: Wasserspiele und Grillen 
 Plakat: Jugendtreff Waldbronn
18:00-21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

BLUTSPENDEN WERDEN DRINGEND BENÖTIGT!!!

 
 Plakat: 

Waldbronn-Busenbach_Social-Media_Termingrafik_altuell

BLUT IST KNAPP. JEDE BLUTSPENDE ZÄHLT.
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK bittet 
dringend zur Blutspende.
Aufgehobene Corona-Restriktionen, die damit verbundene 
höhere Mobilität der Menschen und die Urlaubs-/Ferienzeit 
wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspenden aus. Pati-
enten sind unabhängig von der Ferienzeit weiterhin dringend 
auf Bluttransfusionen angewiesen. Mit nur einer einzigen 
Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten 
geholfen werden.
Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur 
bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinuierliche 
Engagement der Blutspender/innen angewiesen.
Aktuell wird jede/r gebraucht! Das DRK bittet alle Spende-
willigen, sich in den nächsten Tagen einen Termin zur Blut-
spende einzuplanen.

Nächster Blutspendetermin:
Freitag, 22.07.2022
14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Schulturnhalle, Albert-Schweitzer-Straße 14 
76337 WALDBRONN / BUSENBACH
Alle verfügbaren Termine online unter: 
terminreservierung.blutspende.de
Weitere Informationen: 
Alle geltenden Regeln und mögliche Wartezeiten infolge einer 
Corona-Infektion finden Sie unter: www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Notfallhilfe Halbjahresstatistik 2022
Die Hälfte des Jahres ist vorbei - Zeit für ein bisschen Sta-
tistik. Im ersten Halbjahr 2022 sind unsere ehrenamtlichen 
Notfallhelfer:innen zu 178 Einsätzen ausgerückt und haben 
damit 157 Stunden ihrer Freizeit in Einsätzen verbracht. Die 
Helfer:innen fuhren zu 41 verschiedenen Stichworten und 
Patient:innen im Alter von 0 bis 97 Jahren, weshalb eine 
kontinuierliche Fortbildung in verschiedenen Bereichen der 
Notfallmedizin so wichtig ist (die ebenfalls zum Großteil in 
der Freizeit stattfindet). 67 Einsätze führten die Notfallhilfe 
nach Busenbach, 60 nach Reichenbach, 31 nach Etzenrot. 
16 mal wurden Einsätze in anliegenden Gebieten übernom-
men, hinzu kamen 4 Einsätze auf Land-/Kreisstraße. Einsatz-
reichster Monat war der Juni mit 38 Alarmierungen und die 
einsatzreichsten Tage der 26.02.2022 und der 14.06.2022 
mit jeweils 6 Einsätzen.
Aktuell aktiv sind in unserer Notfallhilfe 9 Helfer:innen - 
danke für euren Einsatz für die Menschen in Waldbronn! 
Es ist nicht selbstverständlich, dass ihr regelmäßig zu jeder 
Tages- und Nachtzeit euren Alltag pausiert wenn der Mel-
der piept, um Menschen in medizinischen Notsituationen zu 
helfen. Nicht zu vergessen sind dabei auch eure Familien 
und Freunde, die eure ehrenamtliche Arbeit im Hintergrund 
mittragen.
Weiterhin bedanken wir uns bei allen beteiligten Einsatzkräf-
ten für die sehr gute Zusammenarbeit und wünschen unse-
ren Patient:innen und ihren Angehörigen alles Gute!

 
 Plakat: DRK OV Etzenrot
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Wie finanziert sich die Notfallhilfe?
Die Notfallhilfe wird vollständig über Spenden finanziert (z.B. 
für Material- und Wartungskosten) und ist nur durch die 
ehrenamtliche Arbeit unserer Helfer möglich. 
Wenn Sie uns und unsere Arbeit finanziell unterstützen wollen, 
hier unsere Bankverbindung:
DRK OV Etzenrot e.V.
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE78 6605 0101 0108 2952 88
BIC: KARSDE66XXX
Oder: http://paypal.me/drkovetzenrot.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Kurparkfest 2022 – dringend Helfer gesucht!
Für das kommende Kurparkfest am 3. und 4. September, 
sowie zum Aufbau (02.09.) und Abbau (05.09.) brauchen wir 
noch einige Helfer, um unser reduziertes Angebot bewältigen 
zu können. Die Listen hängen im DLRG-Häuschen aus. Bitte 
tragt euch in die Listen ein oder meldet euch bei Ellen (Tel. 
07243-67904) oder unter oeka@waldbronn.dlrg.de

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Mitgliedschaft
Wir benötigen Ihre Unterstützung

Helfen Sie uns zu helfen – Werden Sie Mitglied
Nur mit einer großen Mitgliederschaft sind wir stark und un-
abhängig aufgestellt. Es gibt unseren ehrenamtlichen Aktiven 
eine starke Unterstützung und einen großen Rückhalt für die 
Arbeit in unserem Hospizverein.
Mit einem bescheidenen Jahresbeitrag von 30,- EUR können 
Sie diese Arbeit bestens unterstützen und sind dabei zu 
keiner weiteren Mitarbeit in irgendeiner Weise verpflichtet.
Sie setzen damit auch ein Zeichen für Solidarität der Akti-
ven, die versuchen, mit einfühlsamer Zuwendung eine Form 
der Sterbekultur zu praktizieren, die den Sterbenden und 
auch den Hinterbliebenen eine Stütze sein kann.

„Nicht dem Leben mehr Tage,  
sondern den Tagen mehr Leben geben“

Vordrucke erhalten Sie auf unserer Internetseite 
www.hospizverein-kmw.de oder mit direktem Link

https://www.hospizverein-kmw.de/mitgliedschaft_spenden.html
oder Sie rufen uns einfach an: 07243 – 93 83 200 und wir 
schicken Ihnen den Antrag. Vielleicht bis bald?

ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder 
sogar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder lei-
den in der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren 
nächsten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder 
nach dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunter-
bindung davontragen, sind transgenerationell. Der ARCHE e. 
V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen und die Kinder so 
zu schützen.

Angebot des ARCHE e. V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis „FREE - Freie Energiearbeit“ zur Per-
sönlichkeitsbildung, kurz OAK-FREE genannt, findet online 
und nach Anmeldung unter archezeit@gmx.de statt. Näheres 
zu Inhalt und Bedeutung des Workshops finden Sie auf 
www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Apfelsaftpressen
Das diesjährige Apfelsaftpressen findet am Donnerstag, den 
15. September 2022 statt. Näheres wird noch bekannt ge-
gen. 
Bitte Termin vormerken.

Farbtupfer
Kapuzinerkresse
Sie vermissen einen Farbkleks in Ihrem Gemüse- und Kräu-
tergarten? Dann besteht noch die Möglichkeit, mit der 
schnellwüchsigen Kapuzinerkresse farbliche Akzente zu set-
zen. Die einjährig buschigen oder auch rankenden Pflanzen 
bringen bis zu den ersten Frösten im Oktober oder Novem-
ber ständig neue trompetenförmige Blüten in Rot, Orange 
oder Gelb hervor. Neue Züchtungen sind sogar zweifarbig 
in Blüte oder Blatt. Und die Blüten sehen nicht nur gut 
aus, sondern sind auch essbar und eignen sich mit ihrem 
senfartigen pikanten Aroma als frische Zugabe für Salate, 
Brotbelag, Quark und Kräuteressig. Das gilt ebenso für die 
Blätter.

Hungriges Gemüse
Organische Bevorratungsdünger wie Schafwollpellets oder 
Hornspäne geben maximal zwei bis drei Monate Nährstoffe 
ab. Im Anschluss sinkt die Mineralisierungskurve deutlich 
und nur noch wenig Stickstoff wird pflanzenverfügbar. Be-
sonders Ihr hungriges Fruchtgemüse, das sich seit spä-
testens Mitte Mai im Gemüsebeet befindet, benötigt neue 
Nährstoffgaben, entweder in fester oder in flüssiger Form. 
Sie können demnach organische Feststoffdünger aufstreuen 
und vorsichtig einarbeiten. Vorsicht, dass hier keine Wur-
zeln verletzt werden. Die Einarbeitung ist sinnvoll. Damit 
der Dünger auch mit Feuchtigkeit in Kontakt kommt und 
so eine Umsetzung der organisch gebundenen Nährstoffe 
(vor allem Stickstoff) stattfindet. Wenn Sie sich für Horn-
dünger entscheiden, sollten Sie für die Nachdüngung das 
schnell verfügbare Hornmehl verwenden. Oder Sie düngen, 
flüssig nach, das geht ebenfalls organisch. Quelle Obst 
und Garten

Arbeitsplaner
-  Kirschen vollständig abernten, um Befall mit der Kirschen-
essigfliege zu reduzieren.

- Süßkirschen nach der Ernte schneiden und formieren.
-  Johannis-, Stachel-, und Himbeeren nach der Ernte schnei-
den, bei sommertragenden Himbeeren alle abgetragenen 
Ruten entfernen und sechs bis acht Jungruten pro Meter 
belassen.

-  Späte Pflaumensorten auf Überbehang kontrollieren, bei 
Bedarf ausdünnen.

-  Bei Tafeltrauben die Jungtriebe entspitzen, zwei bis drei 
Blätter über dem obersten Fruchtstand sind ausreichend. 
Bei bewölktem Wetter Traubenzonen entblättern, damit die 
Beeren abtrocknen.

-  Junge Erdbeerpflanzen an den Ausläufern abschneiden 
und setzen.

-  Sommerveredlung ist mit ausgereiften Trieben ab Ende des 
Monats möglich.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Gartentipps für den Juli

Süßkirschen schneiden
Nach oder noch während der Ernte können Sie Süßkirschen-
bäume schneiden, da die Wunden jetzt besser verheilen als 
im Winter. Bei kleineren Bäumen können Sie Konkurrenz-
triebe an der Baumspitze und an Seitenästen auch durch 
Reißen entfernen.
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Apfelbäume kontrollieren
Vergessen Sie nicht, die Apfelbäume weiterhin regelmäßig 
auf Mehltaubefall zu kontrollieren und befallene Partien aus-
zuschneiden. Da die Pilzsporen in den Endknospen der dies-
jährigen Triebe überwintern, können sie sonst im nächsten 
Jahr sofort die neuen Blätter befallen.
Quelle: LOGL Gartenkalender
Information an unsere Mitglieder:
Die Mitgliedsbeiträge werden wegen einer Umstellung der 
Software in diesem Jahr später - vermutlich Ende des Mo-
nats / Anfang August - abgebucht.
Kontakt OGV Etzenrot e.V.: Irina Heuß 07243 / 3589958 oder 
per Mail an vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.de

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Einladung zu unserem Hähnchenfest am 23./24.07.2022  
in der Zuchtanlage Reichenbach

*Hähnchen*Hähnchen*Hähnchen*
Am 23. und 24.07.2022 ist es nach langer Zeit endlich wie-
der soweit!
Wir laden alle aus nah und fern recht herzlich zu unserem 
Hähnchenfest in die Zuchtanlage ein. Beginn ist jeweils um 
11.00 Uhr in der verlängerten Merkurstraße.
Gegrillt werden traditionell deutsche Hähnchen, gefüllt mit 
unserer frischen Kräuter Füllung.
Verbringen Sie einige schöne, gemütliche Stunden mit uns 
in unserer Zuchtanlage.
Kuchen/Tortenspenden sind HERZLICH WILLKOMMEN und 
werden SONNTAG ab 11.00 angenommen.
Im Voraus vielen lieben Dank für die Unterstützung.

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Kleintierzuchtverein C 524 Etzenrot e.V., Summerbeat und 
DRK Etzenrot präsentieren:
Festbeginn ist um 17 Uhr; das Wirtshaussingen beginnt um 
19 Uhr. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Freuen 
Sie sich auf ein reichhaltiges Speisen- und Getränkeangebot.

 
                                                                    Plakat: Privat

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Schnellste Taube beim Orleans-Flug
Zusammen mit 2833 Tauben, von 160 Züchtern des Regio-
nalverbandes Nordbaden, wurden um 7:15 Uhr, 36 Tauben 
unseres Vereins in Orleans aufgelassen. Für die Tauben wa-
ren die 530 km Flugstrecke eine große Herausforderung. Bei 
Temperaturen zwischen 15 und 25 Grad mussten die Tiere 
Standvermögen zeigen. Um 13:06 Uhr traf die erste Taube 
der Reisevereinigung Karlsruhe in Waldbronn ein. Sie hatte 
eine mittlere Geschwindigkeit von 1431 m/Min geflogen. Eine 
stolze Leistung. Die Preiszeit dauerte zwar nur 40 Minuten, 
aber die nachfolgenden Tauben kamen zum Teil nur in grö-
ßeren Abständen. Beim nächsten Wettflug ist wieder mal 
Sens geplant. Man wird sehen was es wird.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA singt wieder im Kurpark
Nach erfolgreicher Premiere im Sommer 2021 wird es auch 
in diesem Jahr wieder ein Singen im Kurpark geben. So 
werden Sängerinnen und Sänger der CONCORDIA an zwei 
Sonntagen im August im herrlichen Kurpark Spaziergänger 
und Besucher unterhalten und zum Mitsingen animieren. Ge-
sungen werden bekannte Schlager und Volkslieder aus dem 
CONCORDIA Liederheft.
Die Veranstaltungen finden am 7. und 21. August jeweils um 
17.00 Uhr statt.
Der Verein freut sich schon heute auf eine große Anzahl an 
Spaziergängern und Besuchern, deren Mitsingen in einer 
lockeren und entspannten Atmosphäre und bei hoffentlich 
sonnigem Wetter ausdrücklich erwünscht ist. Bei schlechtem 
Wetter entfällt das Event ersatzlos.

The Voices

 
 Plakat: GV Concordia Reichenbach
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AccoMusica e.V.

Neue Akkordeon-Kurse ab Oktober

 
 Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

- J u g e n d a b t e i l u n g -

Teilnahme am Bezirks-Wertungsspielen
Am Samstag den 9. Juli traten drei Akkordeon-Schüler/
innen des Harmonika-Rings zum Wertungsspiel der Bezirke 
Karlsruhe und Mittelbaden an, welches in der Musikschule 
in Waghäusel veranstaltet wurde.
Insgesamt nahmen über 50 Spieler/innen teil, wobei die-
se in verschiedene Altersgruppen aufgeteilt wurden und 
dementsprechend unterschiedlich schwierige Stücke vor-
spielen mussten. Julius Kunz konnte in seiner Gruppe von 
9-10 Jahren die Wertung „Sehr gut“ erreichen; Antonia 
Resch (ebenfalls 9-10 Jahre) und Malia Kramar (11-12 
Jahre) konnten beide die tolle Bewertung „Ausgezeichnet“ 
erreichen.
Für alle drei war es die erste Wettbewerbsteilnahme. Sie 
konnten wertvolle Erfahrungen sammeln und hatten dabei 
viel Spaß.
Wir gratulieren zu diesem tollen Erfolg und wünschen weiter-
hin viel Freude und weitere Erfolge beim Akkordeon spielen.
Außerdem danken wir unseren beiden Ausbildern André Tho-
ma und Jens Rützler, von denen die Schüler/innen engagiert 
vorbereitet und unterstützt wurden.
Euer Jugend-Team

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Endlich wieder ein Grillfest bei der Jugend!
Der gestrige Abend war mal nicht von einer Probe geprägt, 
sondern von Eltern, Geschwistern und Familien die sich 
nach einem erfolgreichen Junior-Abzeichen im Proberaum 
wieder fanden, um gemeinsam die Sommerpause einzu-
leiten. Bei Würsten, Steaks und Salaten konnte jeder den 
Abend genießen und es sich in der Sonne gut gehen lassen. 
Nach so einer langen Zeit wieder ein Grillfest zu machen, 
tat jedem gut!

Terminvorschau:
Bevor wir uns in die Sommerpause verabschieden, findet am 
Freitag, dem 15.07.22 um 19 Uhr, unser Open-Air Konzert 
im Kurpark statt.
Kommen Sie gerne vorbei und lassen Sie in der schönen 
Kurpark-Atmosphäre die Seele baumeln!

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Summer Camp - Ferienbetreuung für Kinder ab 8 Jahre 
1. bis 7. August
Auch in diesem Sommer gibt es wieder diese beliebte 
Veranstaltung. Dieses Jahr mit Schwerpunkt Brasilianische 
Musik. Proben im Kurhaus Waldbronn von Montag bis Frei-
tag tagsüber incl. Mittagessen bei Schwitzer’s. Das Ab-
schlusskonzert wird am Sonntag bei schönem Wetter in 
der Klosterruine Frauenalb stattfinden. Ideal für Kinder ab 
ca. 8 Jahre mit Interesse am gemeinsamen Musizieren und 
Singen. Musikalische Kenntnisse sind hilfreich, aber keine 
Voraussetzung.
Dieses Jahr beschäftigt sich das Summer Camp mit der 
Musik Brasiliens: Samba und Bossa Nova, aber auch mo-
dernere Spielarten. Wir werden sehr viel Spaß am Rhythmus 
haben und uns selbstverständlich auch zu dieser Musik 
bewegen!
Der Kurs ist offen für alle Leistungsniveaus. Teilnehmen 
können musikbegeisterte Kinder und Jugendliche mit und 
ohne Musikinstrument. Wir spielen speziell erstellte und an 
die Fähigkeiten angepasste Arrangements. Unser Ziel ist 
es, jedem Teilnehmer*in eine Aufgabe zu geben, die er/sie 
bewältigen kann und sich so von seiner/ihrer besten Seite 
zeigen kann.
Die Texte und Noten werden schon im Vorfeld in digitaler 
Form zur Verfügung gestellt und ggf. im Instrumentalunter-
richt vorbereitet.

Wir bieten
-  ein professionelles Team aus Dozenten für unterschiedliche 
Fächer

-  die Möglichkeit in einem Ensemble zu spielen oder zu 
singen

-  Percussion-Kreis zur Verbesserung der rhythmischen Fä-
higkeiten

-  ein Abschlusskonzert in historischer Kulisse im Kloster 
Frauenalb

Mehr Details auf unserer Webseite www.musikverein-etzen-
rot.de oder einfach Steffen Dix anrufen unter 0177 2084717 
bzw. 0176 70353554

Termine
22. Juli ab 18 Uhr  Marching Band MV Etzenrot auf dem 

Sommerfest der SRH Klinik Langen-
steinbach

      Vorplatz Haus Kraichgau
01. - 05. August   Music Summer Camp MV Etzenrot  

zum Thema „Brasilien“
07. August    Abschlusskonzert Summer Camp  

in der Klosterruine Frauenalb 17:00 Uhr
23. - 25. September  Musikfreizeit an der Musikakademie  

Weikersheim
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TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

TSV spielt beim SWE - Cup in Spielberg
Die 1. Mannschaft absolvierte am vergangenen Samstag ihr 
erstes Testspiel gegen den FC Busenbach und kam gegen 
einen vor allem imm Offensivbereich ersatzgeschwächten 
Gegner zu einem 5:0 - Erfolg. Mit Marlon Klaus, Max Kürfiß 
und Peguy Tchana Yopa trafen gleich drei der TSV-Neu-
zugänge, dazu waren Leon Osmanovic und Kevin Esswein 
erfolgreich. Im ersten Spielabschnitt zeigte unsere Elf ein 
recht flottes und gutes Spiel, nach dem Wechsel wurde die 
Partie dann ein bisschen zerfahrener, wobei der TSV aber 
immer die Kontrolle über das Spiel behielt.
Am kommenden Donnerstag spielt die 1. Mannschaft beim 
SWE - Cup im Rahmen des Spielberger Sportfestes um 
18.30 Uhr gegen den SV Langensteinbach, die Finalspiele 
stehen dann am Freitag auf dem Programm. Am Mittwoch, 
20.07., spielt man um 19 Uhr bei der SG Stupferich, ehe 
dann am Freitag, 22.07., das erste Saisonhighlight auf dem 
Programm steht. Um 19 Uhr beginnt das Erstrundenspiel 
im BFV - Pokal, in dem der TSV den Oberligisten 1. CfR 
Pforzheim empfängt. Eine hochinteressante Begegnung, in 
der die Pforzheimer klar favorisiert sind, aber unsere Elf will 
für eine Überrachung sorgen.
Die 2. Mannschaft hat die Vorbereitung ebenfalls aufge-
nommen und bestreitet am Samstag um 15 Uhr ihr erstes 
Testspiel bei der 2. Mannschaft von Fortuna Kirchfeld.
Im Juniorenbereich standen ebenfalls schon die ersten Vor-
bereitungsspiele für die neue Saison auf dem Programm, 
wobei die B-Junioren in Herxheim mit 5:2 gewannen und 
die C-Junioren in Bühl mit 1:4 unterlagen. Die D-Junioren 
wurden beim gut besetzten Turnier in Freiberg Sechster, die 
jüngeren Teams waren bei den Turnieren in Ettlingen und 
Forchheim mit dabei.
Leichtathletik:
Nach fast 3 Jahren Wettkampfabstinenz war am Samstag, 
09.07.2022 der erste Wettkampf seit langer Zeit für die Gro-
ßen in der Leichtathletikgruppe des TSV 05 Reichenbach.
Bei wunderschönem Wetter und einer familiärer Atmosphäre 
trafen sich die Leichtathleten zu den über die Landesgren-
zen hinaus bekannten und mittlerweile 89. Hanauer Land-
spielen in Freistett.
Maximilian Anderer, Christian Kleifgens und Manuel Krämer 
starteten bei den Männern über die100 m und die 200 m 
bei starker Konkurrenz.
Die Uhr blieb bei Manuel nach 11,8 s stehen, Maximilian 
und Christian, fast zeitgleich unterwegs, eine knappe Sekun-
de langsamer.
Wir waren alle guter Stimmung und haben den Wettkampf 
genossen und dass die anschließenden 200 m Sprints sehr 
kraftraubend sein können, haben die unwichtig gewordenen 
Zeiten auch bestätigt.
Es war ein wunderschöner Tag bei klasse Leistungen der 
Männerleichtathleten des TSV 05 Reichenbach.

FC Busenbach e.V.

FCB Junioren auf dem Sportfest beim SV Langensteinbach
Am vergangenen Wochenende waren unsere Jugendmann-
schaften der Bambinis, F-Jugend und der E-Jugend zu Gast 
beim SVL in Langensteinbach.
Am Samstagvormittag spielte die E-Jugend, die durch die 
neuen Spieler aus der F-Jugend ergänzt wurden, gegen 
Mannschaften aus Spielberg, Wettersbach, Ittersbach und 
natürlich den Gastgeber Langensteinbach. Spannende Spie-
le, toller Mannschaftsgeist und schöne Tore konnten die 
Zuschauer beim Sportfest genießen und unsere Jungs mit 
Trainer Moritz Saller können sehr stolz sein, drei von fünf 
Spielen gewonnen zu haben.

Die F-Jugenden spielten zeitgleich mit den Bambinis am 
Sonntagvormittag. Die F-Junioren waren sehr stark und 
konnten alle Spiele für sich entscheiden. Es gab viele schö-
ne Aktionen zu sehen und das gute Zusammenspiel der 
Jungs sorgte für viele Torchancen, die oft auch verwandelt 
werden konnten. Die Trainer Johanna Valenta und Sascha 
Kientzel freuten sich mit ihren Kindern über das erfolgreiche 
Fußball-Wochenende.
Die Bambinis zeigten auf dem Fußballplatz auch vollen Ein-
satz. Mit viel Kampfgeist und großem Spaß haben auch sie 
so manches Tor erzielt. Trainerin Sofia Brumm und Betreuer 
Nick Langer sind sehr stolz auf die Kleinsten des FCBs, 
die mal gewonnen, mal verloren und auch unentschieden 
gespielt haben.
Mit strahlenden Gesichtern nahmen die Jugendspieler ihre 
Medaille bei der Siegerehrung entgegen.
Das habt ihr super gemacht, Glückwunsch an alle Spielerin-
nen, Spieler und Trainer!

Schützenverein Waldbronn e.V.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Veranstaltungshinweise / Neue Räumlichkeiten
Hallo Tanzbegeisterte!
Hier sind zwei Veranstaltungshinweise unseres Vereins:

Montag, 08.08.2022
10:00 - 12:00 Uhr

Line Dance-Kurs für Kids ab 6 Jahre
Der Veranstaltungsort wird rechtzeitig bekannt gegeben

---
Samstag, 03.09.2022

15:00 Uhr
Freestyle und Boogie Woogie beim Fassbieranstich  

im Kurpark Waldbronn
Wer sich für Linedance oder Boogie Woogie interessiert, 
kann sich bei unserer Vorsitzenden Carola Gierl melden 
(carola.gierl@web.de / Tel.: 0721 - 844378).

Wichtig zudem:
•	 Wir treffen uns derzeit in neuen Räumlichkeiten, da das 

Gesellschaftshaus in Etzenrot seit 7.7.22 nicht mehr be-
treten werden darf (wg. der Abrissarbeiten).

•	 Wer beim Training dabei sein möchte, kann bei Carola 
gerne die aktuell genutzten Räumlichkeiten anfragen.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Gelungenes Sommerfest beim Wanderheim
Bei strahlendem Sonnenschein haben viele Gäste am ver-
gangenen Sonntag unser Sommerfest besucht. Für gute 
Bewirtung war dank vieler Helferinnen und Helfer bestens 
gesorgt. Das bunte Spieleprogramm fand großen Anklang. 
Viele junge Familien konnten mit ihren Kindern auf der Wie-
se unseres Vereinsgeländes einige frohe Stunden genießen. 
Allen Gästen danken wir für ihr Kommen. Unser Dank gilt 
ebenso allen, die in irgendeiner Weise für das Gelingen die-
ses Festes beigetragen haben, insbesondere dem Küchen-
team. Dank auch allen, die uns mit ihren leckeren Kuchen 
bedacht haben.
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Sa., 23. Juli - Mit dem Naturschutzwart auf Kräutersuche
Wir wandern etwa 30 Min. zum Waldklassenzimmer. Unter-
wegs lernen wir einige Kräuter kennen. Die Essbaren sam-
meln wir und bringen sie mit ins Wanderheim des Schwarz-
waldvereins. Hier bereiten wir unser Essen zu. (Brot, Butter 
und Getränke werden im Vereinsheim bereitgestellt.) Bringt 
bitte ein Körbchen und ein Messer mit. Zu der Wanderung 
sind insbesondere Familien mit ihren Kindern eingeladen.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Wanderheim Stuttgarter Str. 34
Weg- und Wanderstrecke: 4 km, An- und Abstieg gering. 
Der Weg ist sehr gut mit Kinderwagen begehbar.
Abschluss: im Wanderheim
Führung: Hartmut Stech, Naturschutzwart

So., 24.Juli - Von Dobel auf dem Westweg zur Schwanner 
Warte
Achtung: Da sich wegen einer Straßensperrung die Rückfahrt 
von Kaltenbronn sehr schwierig gestaltet, wurde die Tour ge-
ändert. Wir gehen von Dobel nach Schwann eine schöne und 
angenehme Etappe des Westweges. Vorbei an den beeindru-
ckenden Felsen des Volzemer Steins führt uns der Weg zur 
Schwanner Warte mit ihrer herrlich weiten Aussicht.
Abfahrt: 8:36 Uhr Bahnhof Busenbach – 8:38 Uhr Etzenrot 
/ S-Bahn
9:00 Uhr Bad Herrenalb / Bus - 9€-Ticket oder Seniorenkarte
Wanderstrecke: Dobel – Volzemer Stein – Dreimarkstein – 
Schwanner Warte –
Schwann, Rathaus
Wegstrecke: 11 km, 3 Std. Gehzeit, Anstieg 60 m, Abstieg 
350 m
Einkehr: bei der Schwanner Warte vorgesehen.
Führung: Franz Linemann

Familie/Jugend

Startpunkt-Café in unserem Wanderheim
In Kooperation mit dem „Startpunkt-Café“ bietet der Schwarz-
waldverein Waldbronn diesem Familientreff die Räumlichkei-
ten des Vereinsheims an. Eingeladen sind Schwangere und 
Familien mit kleinen Kindern. Das „Startpunkt-Café“ findet 
statt am Mittwoch, den 20. und 27. Juli um 9:30 Uhr bis 
11:30 Uhr, dann wieder nach den Ferien im September.
Leiterin ist Frau Anja Lehnertz-Hemberger, Hebamme.
Wir freuen uns, wenn junge Familien mit ihren Kindern sich 
in unserem Vereinsheim wohlfühlen und heißen sie herzlich 
willkommen.

Kletterabteilung

Klettern
in der Schulsporthalle der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-
Busenbach.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien)
Gruppe 1 Kinder (7-10 Jahre), 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 Jugendliche (11-15 Jahre), 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 (ab 16 Jahre/Erwachsene), ab 19.45 Uhr
Mit etwas Mut, weichen Turnschuhen oder Turnschläppchen 
und viel Spaß beim Klettern, Sichern und Knoten lernen.
Infos/Anmeldung Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Mitgliederversammlung und Bildvortrag am 05.07.2022
Am 05.07.2022 fand im „Schlössle“ in Auerbach unsere Mit-
gliederversammlung und anschließend der Bildvortrag „Na-
turnaher Garten im Wandel der Jahreszeiten“ statt.
Nach der Begrüßung durch Rudolf Lepschy führte Jürgen Klau-
da durch die Versammlung. Dem Vorstands- und dem Kas-
senbericht folgten die Berichte der Referenten der einzelnen 
Bereiche. Als Wahlleiter fungierte Jürgen Klauda. Der bisherige 
Vorstand wurde einstimmig entlastet. Unser bisheriger 1. Vor-
sitzender Rudolf Lepschy und Referent Friedbert Kern scheiden 
aus gesundheitlichen Gründen aus ihren Funktionen aus.
Der neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende: Ulrike Kraft-Alt
2. Vorsitzende: Eva Kübler

Kassierer: Andreas Haak
1. Kassenprüfer: Mathias Kerner
2. Kassenprüfer: Volker von Einem
Schriftführer: Ben Guthmann
Der neu gewählte Vorstand ernannte bzw. bestätigte folgen-
de Referenten:
Gerold Franke – Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung der Inter-
netseite, Botanik
Eduard Kessler – Biotopfpflege und Bachpatenschaft
Jürgen Klauda – Ornithologie; Greifvogelmonitoring
Ulrike Kraft-Alt bedankte sich bei Rudolf Lepschy für seine 
bisherige aktive Tätigkeit als 1. Vorsitzender und ernannte 
ihn im Namen des Vorstandes zum Ehrenvorsitzenden. Auch 
ging der Dank, verbunden mit einem Gutschein, an Friedbert 
Kern für sein bisheriges aktives Wirken.
Anschließend wurde einstimmig beschlossen, die neue Sat-
zung zu ratifizieren.
Danach folgte der Bildvortrag „Naturnaher Garten im Wandel 
der Jahreszeiten“. Interessiert folgten die Anwesenden den 
Erläuterungen von Gerold Franke. Im Anschluss wurden Fra-
gen beantwortet und der Vortrag als gelungen bewertet. Er 
enthielt viele praktische Tipps, wie jeder seinen Garten noch 
insektenfreundlicher gestalten kann.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

BUND Ortsgruppe Waldbronn/Karlsbad unterstützt die 
Wissenschaft
In unserer Region ist ein äußerst seltener Tagfalter anzu-
treffen, der Kreuzenzian-Ameisenbläuling. Die kleinen Falter 
legen zunächst ihre Eier auf dem nur lokal vorhandenen 
Kreuzenzian ab. Dort ernähren sich die Raupen von den 
Blüten und lassen sich ab einer bestimmten Entwicklungs-
phase einfach fallen. Nun werden sie von Knotenameisen 
in deren Staat getragen und entwickeln sich dort zu einem 
fertigen Schmetterling. Wenn entweder der Kreuzenzian oder 
die Knotenameisen auf der Fläche verschwinden sollten, hat 
auch der Falter keine Überlebenschance.
In Zusammenarbeit mit dem Naturkundemuseum Karlsru-
he sind 23 Ameisenstaaten mit einer Lebendfalle versehen 
worden. Tatsächlich sind sehr viel mehr Staaten vorhanden. 
Ziel ist zu erfahren, welche der verschiedenen Knotenamei-
senarten dieser Falter zum Überleben benötigt.
Verschiedene BUND-Mitglieder zusammen mit unserem 
BUND-Schmetterlingsguide Peter Schullerer unterstützten die 
Wissenschaftler beim Leeren der Lebendfallen und Erfassen 
der Bläulinge. Bis jetzt konnten über 40 Exemplare gezählt 
werden.
Das Projektteam „Artenvielfalt“ mit BUND, NABU, SWV u. 
v. a. sieht dieses Monitoring als einen kleinen Beitrag zum 
Erhalt dieser Art in unserer Region.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Waldbronner Selbständige e.V.

Sie sind selbständig und wollen von einem starken Netzwerk 
profitieren oder einfach nur dazugehören und mitmachen?
Unser Verein zählt mehr als hundert Mitglieder: vom Hand-
werker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Architekten. 
Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge auf die 
Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und /oder Ihr fes-
ter Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass Ihre In-
teressen als Selbständiger adäquat vertreten werden? Dann 
werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selbstän-
digen e. V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn. Für mehr Informati-
onen werfen Sie einen Blick auf unsere Unternehmerseite, 
vierzehntägig im Amtsblatt auf Seite sechs, oder besuchen 
Sie uns im Internet unter: www.ws-ev.de.
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

Freie Wähler Waldbronn
Einladung zum Grillfest 2022
EINLADUNG zum Grillfest 2022
Liebe Mitglieder der Freien Wähler Waldbronn,
wir möchten auch dieses Jahr nicht in die politische „Som-
merpause“ starten, ohne uns vorher zu einem kleinen Grill-
fest zu treffen. Sie sind herzlich eingeladen, in geselliger 
Runde um das Grillfeuer die erste Jahreshälfte ausklingen zu 
lassen - selbstverständlich gerne in Begleitung von Partner/-
in und/oder Freunden. Das Grillfest folgt der Jahreshauptver-
sammlung sozusagen auf dem Fuße:
Hier sind die Eckdaten unseres Events:
Wo:    Grillplatz an der Straße zwischen Reichenbach 

und Etzenrot
Wann:  Freitag, 29. Juli 2022 ab 18 Uhr
Wir bitten alle Teilnehmer, sich das Grillgut nach Lust und 
Laune selbst mitzubringen - so hat jeder den gewünschten 
Genuß. Dankbar sind wir für Salatspenden zum Salatbüffet. 
Wer einen Salat mitbringen kann/möchte, setzt sich am bes-
ten vorher mit Angelika Demetrio-Purreiter in Verbindung (Te-
lefon 61441 oder angelika.demetrio-purreiter@fwv-waldbronn.
de). Alle Teilnehmer sind zu Bier und alkoholfreien Getränken 
herzlich eingeladen. Außerdem werden wir dieses Jahr auch 
für eine Möglichkeit sorgen, den Toilettengang zu erledigen ...
Falls das Wetter nicht mitspielen sollte, lade ich zu einer ge-
mütlichen Runde in die Scheune des Lindenbräu ein - eine 
entsprechende Nachricht geht dann am Vorabend an alle 
Mitglieder (bitte das E-Mail-Postfach prüfen!). 
Wir hoffen natürlich auf bestes Wetter und würden uns sehr 
freuen, wenn möglichst viele Mitglieder und Freunde den 
Weg zum Grillplatz fänden!
Im Namen des Vorstandes grüße ich Sie herzlichst,
Ralf Störzbach
- 1. Vorsitzender -

Ihr Kontakt - Freie Wähler Waldbronn

Vorstand E-Mail-Adresse
1. Vorsitzender ralf.stoerzbach@fwv-waldbronn.de
2. Vorsitzende angelika.demetrio-purreiter@fwv-waldbronn.de
Schatzmeister sebastian.heuss@fwv-waldbronn.de
Schriftführerin, 
kommissarisch

desiree.fuchs@fwv-waldbronn.de

Fraktion E-Mail-Adresse
Vorsitzender kurt.bechtel@fwv-waldbronn.de

angelika.demetrio-purreiter@fwv-waldbronn.de
volker.becker@fwv-waldbronn.de

Freie Wähler sind aus Tradition parteipolitisch unabhängige 
Bürger, die sich an der Gestaltung des öffentlichen Lebens 
in den Gemeinden beteiligen.

SPD Waldbronn

Neumitgliederveranstaltung
In den vergangenen Monaten hat unser Ortsverein Zuwachs 
durch zahlreiche neue Mitglieder bekommen, worüber wir 
uns natürlich sehr freuen. Daher planen wir für Freitag, den 
15.7.2022 von 16.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr im Kurparkstüble 
eine Neumitgliederveranstaltung. Neben einem Kennenlernen 
soll es auch Informationen zur Kommunal- und zur Landes-
politik geben. Der SPD-Landtagsabgeordnete Jonas Weber 
wird hierzu aus erster Hand berichten.

SPD-Fahrradmarkt
Auch in diesem Jahr führt die SPD-Ettlingen wieder ihren 
traditionellen Fahrradmarkt durch. Nachdem der erste Termin 

wetterbedingt ausgefallen ist, lautet der neue Termin nun 
Samstag, 23. Juli 2022 von 9 Uhr bis 13 Uhr.
Der Markt findet im Horbachpark hinter dem Parkplatz statt. 
Man kann dort Fahrräder aller Art kaufen und verkaufen.
Wer ein Fahrrad verkaufen möchte, legt selbst den Preis 
fest. Das Fahrrad wird dann (mit einem Aufschlag von 10 % 
zu Gunsten eines sozialen Projektes) zum Kauf angeboten.
Kontakt:
SPD Waldbronn, Gabriele Bitter
Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de sowie 
auf der Facebook-Seite www.facebook.com/spdwaldbronn

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Juli 2022
Tipp: Wasserbehälter, z. B. Regentonnen, sind oft Brutstätten von 
Stechmücken. Der beste Schutz dagegen ist ein dicht schließender 
Deckel auf dem Behälter. Eine weitere Methode ist das vollständige 
Entleeren des Behälters vor dem Nachfüllen. So können sich bereits 
vorhandene Larven nicht weiterentwickeln. Unter Umständen hilft 
das Abschöpfen der Larven (die zur Atmung unter der Wasserober-
fläche verharren) mit einem Kescher. In Gartenteichen halten Fische 
und andere Kleintiere den Bestand in Schach.

Regenwasser sammeln
Wer dieser Tage seine Pflanzen im Kleingarten bewässern muss, greift 
gern auf das gesammelte Regenwasser aus seinen Regentonnen 
zurück. Doch was macht Regenwasser eigentlich so besonders? Re-
genwasser hat gleich mehrere Vorteile: zum einen ist es kalkfrei - ei-
nige Pflanzen, wie Maiglöckchen, Gurken, Rettich und verschiedene 
Kräuter reagieren empfindlich auf kalkhaltiges Wasser. Regenwasser 
ist luftwarm – Trink- oder Brunnenwasser ist oft sehr kalt und kann 
Stress und Entwicklungsprobleme bei Gartenpflanzen verursachen. 
Vor allem die empfindlichen Wurzeln leiden oft unter zu kaltem Was-
ser. Regenwasser fällt kostenfrei vom Himmel – gerade in der heutigen 
Zeit mit Blick auf den Klimawandel und steigende Preise sollte jeder 
Tropfen Regenwasser für die Bewässerung der eigenen Gartenpflan-
zen gesammelt und gespeichert werden. Wer zudem noch weniger 
gießen möchte, sollte die Gartenbeete mulchen. Egal ob mit Rasen-
schnitt oder gehäckseltem Holzschnitt, eine schützende Decke zwi-
schen den Pflanzen hilft hohe Verdunstung zu vermeiden.

Schnittzeit: Süßkirschen
Der ideale Zeitpunkt für den Rückschnitt von Süßkirschbäumen ist di-
rekt nach der Ernte oder sogar währenddessen, denn schwer zu beern-
tende Äste können gleich mit der Säge abgetrennt und die Früchte 
am Boden bequem geerntet werden. Süßkirschen, vor allem altge-
wachsene hochkronige Bäume, die aus Zeiten stammen, als schwach 
wachsende Unterlagen noch weitgehend unbekannt waren, wachsen 
jährlich mehr als einen halben Meter in die Höhe. Im Sommer heilen 
Schnittwunden gut ab und auch dem sogenannten Gummifluss, der 
gern nach stärkeren Eingriffen auftritt, wird vorgebeugt. Der Som-
merschnitt dämmt zudem einen zu starken Neuaustrieb ein. In den 
Folgejahren werden dann am jungen Fruchtholz größere Früchte zu 
erwarten sein, die zudem gefahrlos geerntet werden können.

Rosen düngen
Remontierende Rosen, also solche, die öfter blühen, sollten nach der 
Blütezeit und spätestens Ende Juni zurückgeschnitten werden. Bis spä-
testens Mitte Juli sollten die Rosen dann auch die letzte Düngegabe 
erhalten, damit die Triebe bis zum Herbst gut ausreifen. Wird später ge-
düngt, bilden die Triebe nicht ausreichend Holz und festes Gewebe und 
frieren oft stark zurück, auch in verhältnismäßig milden Wintern. Zum 
Düngen sollten am besten organische Dünger verwendet werden. Sie 
verbessern die Bodenstruktur und bringen Humus in den Gartenboden 
ein. Kompost aus dem eigenen Kleingarten eignet sich gut, um für aus-
reichend Nährstoffe rund um die Rosen zu sorgen. Dabei reichen 3 Liter 
je m² vollkommen aus. Ist kein Regen in Sicht, wird durchdringend ge-
wässert, um den Dünger rasch in Wurzelnähe zu bringen.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e. V.


